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Telefon: 0911 317675 | www.kunstmann-sanitaer.de

Wir machen es möglich!

Eigene Badausstellung.

a l l e s  a u s  e i n e r  h a n d  

Mein neues Bad!
Wir haben für unsere Kunden eigene Parkplätze vor Ort P
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Gerda Köhler, 
Beraterin für 
Immobilienfi nanzierung  in der 
Geschäftsstelle Cadolzburg

� Sparkasse
 Fürth
 Gut seit 1827.

� Sparkasse
 Fürth
 Gut seit 1827.

Bau-
darlehen 
5 Jahre
fest! 

Repräsentatives Beispiel: 
Zinssatz gilt für Kunden mit einem Giro-
konto bei der Sparkasse Fürth mit regel-
mäßigen Eingängen. Für Nicht-Kunden: 
Zinssatz bei Kontowechsel möglich. 
Zur Finanzierung einer selbstgenutzten 
Immobilie. Mindest-Tilgung 2 % p.a.; 
Grundschuldabsicherung notwendig; 
zwei Drittel der Kunden erhalten einen 
effektiven Jahreszins von 1,29 % p.a. oder 
günstiger. Nominalzins 1,25 % p.a. für 5 
Jahre zzgl. Grundschuldeintragungs- und 
Gebäudeversicherungskosten.

Sparkasse Fürth 
Maxstraße 32 . 90762 Fürth 

Telefon (09 11) 78 78 - 0 
www.sparkasse-fuerth.de

*zzgl. Grundschuldeintragungs- und Gebäu-
 deversicherungskosten; für Nettodarlehens- 
 beträge ab 100.000 €; grundpfandrechtlich 
 gesichertes Darlehen. 

� Sparkasse
 Fürth
 Gut seit 1827.

bis 2,31 % p.a. effektiv,  
bonitätsabhängig

0,99 % 
ab

Jahreszins nom.* ab 0,95 % bis 
2,25 % p.a. Stand: 07.05.2019 

LKM 92,5x130 Baufizins Gerda Köhler 052019.indd   1 07.05.2019   11:18:25

Feuchte Mauern?
Abfallender Verputz?
Schimmel? Salpeter?

Trockene Wände mit dem bjk-Dicht-System  
ohne Aufgraben. Auch für Häuser ohne Keller.

Beratung vor Ort? Einfach anrufen bei:
bautenschutz katz GmbH  0 91 22 / 79 88-0

Ringstraße 51 · 91126 Rednitzhembach
www.bautenschutz-katz.de
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Anzeigenannahme: 
Tel. 976 40 79-10, -55, -66   
oder per E-Mail an  
lkm@herbstkind-wa.de
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� Fenster
� Haustüren
� Rollläden

� Markisen
� Raffstores
� Wintergärten
� Überdachungen

Alles aus einer Hand:

FensterweltS c h ö n e  n e u e

www.bauer-fenster.de 
Am Sternbach 2 · 91477 Markt Bibart · Tel. 09162 9898-0

Lasuren
Lacke

K D
K-D Handel

Industriestraße 15 
90599

DIETENHOFEN
T.  09824 / 9 11 66

Ich will Farbe!

Verkauf: 
Do. + Fr. 9 – 18 Uhr
Sa. 9 – 12 Uhr
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Liebe Leserinnen und Leser,

der Landkreis Fürth war immer 

wieder Vorreiter. So waren wir ei-

ner der ersten Landkreise in der 

Europäischen Metropolregion, der 

zum FairTrade-Landkreis wurde 

und der zweite fahrradfreundliche 

Landkreis in ganz Bayern. Hier haben wir auch als einer der ersten Land-

kreise eine Integrationsbeauftragte eingestellt sowie ein Integrationskon-

zept erarbeitet. Und im Landkreis Fürth gibt es den ersten Augmented-Rea-

lity Radweg in Deutschland. Die nächste Innovation könnte bald folgen: Der 

Landkreis Fürth hat Fördermittel für einen selbstfahrenden Bus mit Platz für 

20 Personen beantragt. Mehr dazu erfahren Sie in dieser Ausgabe. Außer-

dem berichten wir über bevorstehende Veranstaltungen, wie den Tag der 

schönen Künste und den Tag der Hofläden. Viel Freude beim Lesen! 

Ihre Redaktion

Das „Landkreis-Magazin“ erscheint alle 14 Tage. 

Herausgeber und verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Inhalt:  
Landratsamt Fürth, Pinderpark 2, 90513 Zirndorf.  

Redaktion: Roland Beck, Tel. 0911 692 05 00  

Anzeigenverwaltung: herbstkind Werbeagentur GmbH, 
Siemensstraße 3, 90766 Fürth, Tel. 0911 976 40 79-10, -55, -66 
E-Mail: lkm@herbstkind-wa.de 

Satz: herbstkind Werbeagentur GmbH 

Bilder: Landratsamt Fürth, Pixabay, Fotolia

Anzeigenpreisliste ab 1.1.2019, Auflage 54.800, kostenlose Verteilung an die Haushalte im Landkreis Fürth.
Druck auf 70 g/m² Recycling Papier Charisma Silk. Für Druckfehler wird keine Gewähr übernommen.  

Für die nächste Ausgabe: 
Redaktionsschluss Amtsblatt: 20.05.2019
Anzeigen-Annahmeschluss: 20.05.2019
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ÖPNV:

Innovation im Landkreis

Posten Sie Ihre Impressionen und Anregungen auf #landkreisfuerth
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Im Öffentlichen Personennahverkehr 
im Landkreis Fürth  tut sich was: Die 
Zenngrundbahn wird bald attraktiver 
und die 120er-Buslinien werden opti-
miert.

Der Landkreis zeigt sich außerdem sehr 
innovativ: In Oberasbach könnte testweise 
bald ein selbst fahrender Bus unterwegs 
sein.

Damit möchte der Landkreis weiter dazu 
beitragen, dass mehr Menschen vom Auto 
auf die Öffentlichen Verkehrsmittel umstei-
gen.

Hauptziel ist es, die Mobilität zu verändern, 
in dem das Angebot für die Landkreisbürge-
rinnen und -bürger ständig verbessert wird.

1. Verbessertes Zugangebot 

Das Zugangebot auf der Zenngrundbahn 
wird verbessert. Möglich macht dies die Än-

derung des Bayerntakts durch den Freistaat 
Bayern auf allen Strecken und allen Stati-
onen. 

Der Stundentakt soll an den Wochentagen 
Montag bis Freitag im Zeitraum von 5 bis 
23 Uhr, am Samstag von 6 bis 23 Uhr und 
an Sonn- und Feiertagen von 7 bis 23 Uhr 
durchgeführt werden. Dafür stellt der Frei-
staat Bayern zusätzliche Finanzmittel bereit. 
Bestehende, zeitlich aber darüberhinausge-
hende Zugangebote werden nicht reduziert.

Bei der Zenngrundbahn, Nürnberg - Fürth 
- Siegelsdorf - Langenzenn - Wilhermsdorf 
- Markt Erlbach, besteht zwischen den Ab-
fahrten um 21.58 Uhr und 23.58 Uhr ab 
Fürth Hauptbahnhof in Richtung Markt Er-
lbach derzeit noch eine Bedienungslücke, 
deren Schließung der Landkreis bei der 
Bayerischen Eisenbahngesellschaft (BEG) 
bereits mehrfach gefordert hat.

Die BEG hat nun den Einsatz eines Zuges 
um 22.58 Uhr ab Fürth angekündigt. 

1.
Wir machen die
Zenngrundbahn

attraktiver.

2.
Die 120er Buslinien
werden optimiert.

3.
ÖPNV fährt in die

Zukunft mit dem Projekt
„Autonomes Fahren“

3x ÖPNV NEU
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Als frühestmöglicher Umsetzungstermin wird der Jahresfahrplan 
2021 (Mitte Dezember 2020) avisiert.

Bei der Rangaubahn wird das Zugangebot bereits ab dem 9. Juni 
2019 verbessert. Zum einem wird es von Cadolzburg bis Fürth 
Hauptbahnhof werktags (Montag - Freitag) um 20.01 Uhr sowie 
am Samstag und Sonntag um 0:50 Uhr zusätzliche Fahrten geben. 
Zum anderen wird eine durchgehende Fahrt von Cadolzburg um 
6.31 Uhr über Fürth Hbf. bis Nürnberg Hbf. (Ankunft 7.09 Uhr) nach 
Hersbruck (Ankunft 7.35 Uhr) angeboten.

2.  120er Linien vor Ausschreibung  
– Änderungen geplant

Zum Fahrplanwechsel Mitte Dezember 2021 laufen die Linienge-
nehmigungen für die Linien 123, 125 und 126 aus. Der Landkreis 
Fürth hat nun mit den Vorbereitungen für die Ausschreibung der 
Linien begonnen. 

Das Konzept der 120er Linien soll im Wesentlichen beibehalten wer-
den, wie der Landrat im Umwelt- und Verkehrsausschuss berichtete. 
Es soll jedoch eine neue Linienverbindung aufgenommen werden. 
Die VGN-Linie mit dem Arbeitstitel 121 soll auf der Strecke Langen-
zenn - Puschendorf - Tuchenbach - Obermichelbach - Vach verkeh-
ren. Damit bleibt Tuchenbach mit einer stündlichen Verbindung an 
den Bahnhof Siegelsdorf angebunden. 

Da die Verbindung Tuchenbach - Obermichelbach durch die neue 
Linie abgedeckt wird, soll der Linienast Siegelsdorf - Tuchenbach 
- Obermichelbach der Linie 126 entfallen und stattdessen der Li-
nienast Siegelsdorf - Tuchenbach - Herzogenaurach der Linie 123 
verstärkt werden.

Zusätzlich wird geprüft, ob eine weitere Taktverdichtung auf der 
Linie 123 auf Wunsch des Landkreises Erlangen-Höchstadt vorge-
nommen werden soll.

3. Autonomes Fahren
 
Das autonome Fahren von Fahrzeugen im Straßenverkehr wird in der 
Zukunft Realität werden. Gerade für den öffentlichen Personennah-
verkehr bietet es besondere Vorteile. 

Weiter Information dazu im Interview mit Landrat Matthias Dießl auf 
den Seiten 6 und 7.
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INTERVIEW
Der Bus der Zukunft: 

Landkreis will in Oberasbach 
autonomes Fahren testen

Im jüngsten Verkehrsausschuss hat Landrat Matthias 
Dießl die Gremiumsmitglieder über geplante Innovatio-
nen des Öffentlichen Personennahverkehrs (ÖPNV) infor-
miert. Bald schon könnte ein automatisierter Bus ohne 
Fahrer durch Oberasbach fahren. Welche Voraussetzungen 
dafür noch erfüllt sein müssen und was sich der Landkreis 
davon verspricht, hat uns Landrat Matthias Dießl in einem 
Gespräch erläutert.
 

Herr Landrat, ein selbst fahrender Bus in Oberasbach - 
das klingt ganz schön futuristisch. Ist so etwas schon re-
alisierbar?
 
Matthias Dießl: „Im Bereich des autonomen Fahrens hat es sehr 
große Technik-Sprünge in den vergangenen Jahren gegeben. In 
zwei Jahren will ein Autohersteller sogar schon autonom fahrende 

Autos in Serie produzieren. Der Landkreis Fürth war schon immer 
sehr innovativ. Wir wollen herausfinden, ob diese neue Technik 
für den Öffentlichen Personennahverkehr neue Chancen bieten 
kann, zum Beispiel um das Angebot noch bedarfsgerechter und 
leistungsfähiger ausbauen zu können. Im Jahr 2024/2025 soll die 
selbst fahrende U-Bahn bis nach Fürth Süd verlängert sein. Wir 
beschäftigen uns deswegen intensiv damit, wie wir die Bus- und 
Zubringerverkehre in diesem Bereich vollständig neu konzipieren 
können. Ein autonom fahrender Bus könnte hier für den Nahbe-
reich in Oberasbach und Zirndorf in Frage kommen. Expressbusse 
für die weiter entfernten Bereiche. Deshalb haben wir uns für ein 
Förderprojekt des Bundes beworben. Ich habe mich im Hinblick auf 
das autonome Fahren bereits mit Bundesverkehrsminister Andreas 
Scheuer ausgetauscht. Die ÖPNV-Experten des Landkreises Fürth 
haben sich intensiv in das Thema eingearbeitet. 

Sollten die Fördergelder bewilligt werden, könnten wir mit einem 
Pilotprojekt im Landkreis starten. Das Bundesministerium für Ver-
kehr und digitale Infrastruktur hat diesbezüglich das Förderpro-
gramm „Ein zukunftsfähiges, nachhaltiges Mobilitätssystem durch 
automatisiertes Fahren und Vernetzung“ aufgelegt.”
 

Welche Teststrecke würde im Falle eines Zuschlags ausge-
wählt werden?
 
Matthias Dießl: „Wir würden gerne die Anbindung des autonom 
fahrenden Busses an ein schienengebundenes Fahrzeug testen. 
Deshalb soll die Teststrecke - sollten wir Fördergelder bekommen 
- vom Rathaus Oberasbach zum S-Bahnhaltepunkt nach Unteras-
bach eingerichtet werden. Erkenntnisse aus diesem Test könnten 
wir auf die zukünftige Anbindung des U-Bahn-Halts übertragen.”
 
Es gibt bereits in Bad Birnbach im Landkreises Rottal-Inn 
einen autonom fahrenden Bus, der hat nur ganz wenige 
Sitzplätze und fährt mit 20 Stundenkilometer durch den 
Ort. Soll das auch in Oberasbach so aussehen?
 
Matthias Dießl: „Nein, wir denken an einen Bus mit 20 Sitzplät-
zen, der 30 Stundenkilometer fährt. Im Fahrzeug fährt ein so-
genannter Operator mit, der jederzeit eingreifen kann, sollte es 
nötig sein. Ich möchte auch betonen, dass wir dieses Vorhaben 
nicht alleine umsetzen wollen. Wir haben uns dabei Partner mit 
ins Boot geholt: Zum einen die Bahn-Tochter DB Regio Bus – Re-
gion Bayern und als wissenschaftliche Forschungspartner die Juli-
us-Maximilians-Universität Würzburg und das Frauenhofer Institut 
für Materialfluss und Logistik (IML). In Zusammenarbeit mit den 
Projektpartnern hat sich der Landkreis für das Förderprogramm 
beworben. Sollte die Bewerbung erfolgreich sein, werden wir die 
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weiteren Schritte klären und auch die Kreisgremien müssten dem 
dann zustimmen. Start könnte aber bereits 2020 sein.”
 

Vernichten selbst fahrende Busse aber nicht auch Arbeits-
plätze?
 
Matthias Dießl: „Die Medien haben unlängst darüber berichtet, dass 
Busunternehmen kaum noch Busfahrer finden. Der Fachkräftemangel 
schlägt auch hier durch. Auf der anderen Seite können mit automa-
tisch fahrenden Busse neue Angebote geschaffen werden, die derzeit 

so noch gar nicht möglich sind: So könnten autonom fahrende Busse 
gezielt Haltestellen oder Haltepunkte mit gemeldeten Fahrwünschen 
anfahren, also ganz ohne Fahrplan nach Bedarf und einer engen Ver-
sorgung. Auch lassen sich mit automatisch fahrenden Bussen Rand-
zeiten besser abdecken oder Bedarfsverkehre im ländlichen Bereich 
organisieren. Die autonomen On-Demand-Zubringerverkehre im 
öffentlichen Straßenraum sollten als neue innovative Verkehrsmittel 
zum bestehenden ÖPNV-Angebot betrachtet werden.
 
Aber das ist dann alles wirklich noch Zukunftsmusik, erst einmal 
wollen wir diese neue Technik im Linienbetrieb testen.”

Wann rechnen Sie mit einer Zu- oder Absage durch das 
Bundesverkehrsministerium?
 
Matthias Dießl: „Ich gehe davon aus, dass dies zeitnah passieren 
wird, da die Mittel ja bereits ab dem kommenden Jahr zur Ver-
fügung stehen sollen und bis 2021 investiert sein müssen. Soll-
ten wir hier keine Berücksichtigung finden, werden wir natürlich 
weiter unsere Fühler ausstrecken und über andere Möglichkeiten 
nachdenken. Wir wollen die U-Bahn in Gebersdorf für eine verbes-
serte und zeitgemäße ÖPNV-Anbindung in den Großraum nutzen. 
Zudem soll natürlich der Radschnellweg dort einen wichtigen Ver-
knüpfungspunkt zum ÖPNV darstellen.”
 
Herr Landrat, vielen Dank für diese Informationen (rb) n

ENERGIEBERATUNG
WICHTIGE DATEN ZUR SPRECHSTUNDE:

Wer berät? externe, unabhängige Energieberater
Wann? Mittwoch, 29.5.2019, 13 bis 17 Uhr
Wie lange? max. 30 Minuten pro Beratung
Wo? Landratsamt, Im Pinderpark 2,
90513 Zirndorf, Zi. 3.21
Terminvereinbarung erforderlich: 
unter Tel. 0911 9773-1610

Zielgruppe: Bauherren und Renovierer
Kosten: 25,- EURO

Hinweise: Die Beratung im Rahmen  
der Sprechstunde ersetzt keine  
Vorort-Beratung und auch nicht die  
weiterführende, individuelle  

Energieberatung der konkreten  
Projektierung.  
Zur Beratung ggf. bitte mitbringen,  
soweit vorhanden:
Planunterlagen, Daten der Heizanlage,
evtl. Energieverbrauchsdaten (Heizung, 
Strom), Kaminkehrer-Protokoll

draußenSein:

Waldbaden in Cadolzburg
Der Wald als Therapiezentrum. Hier kann man als gestres-
ster Großstadtmensch abschalten, herunterkommen und 
sich wieder erden. Durch das Einatmen der ätherischen Öle, 
die die Bäume in die Luft abgeben, wird das Immunsystem 
gestärkt. 

Studien haben ferner ergeben, dass sich durch den Aufenthalt im 
Wald Angstzustände, Depressionen und Wut verringern, Stresshor-

mone abgebaut werden und die Vitalität 
steigt.

Der Trend aus Japan kommt nun auch nach 
Cadolzburg: Am 24. Mai 2019 kann man 
dort An der Buchspitz von 14.00 bis 18.30 
Waldbaden im Rahmen der Aktion „Drau-
ßensein“.
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Oberasbacher  S t r.  4  •  90513 Z i rndor f 
Tel. 0911/96 97 30 • Fax 0911/96 97 322 
hanold@hanold.de • www.hanold.deM e i s t e r b e t r i e b

Kunststofffenster • Haustüren
Isolierglas • Dachfenster

Glastüren • Glasduschkabinen
Glasplatten • Rollos 

Reparaturen • Service

1965-2015

50JAHRE
SERIÖS - KOMPETENT - ZUVERLÄSSIG

Erfolgreich werben mit
einer Anzeige im 
Landkreis Magazin Fürth

Anzeigenannahme: 

Tel. 976 40 79-10, -55, -66   
oder per E-Mail an: 
lkm@herbstkind-wa.de

GERZ Matratzen GmbH
Gewerbegebiet V 
Mühlsteig 53 
90579 Langenzenn 
 0 91 01 - 90 95 90 
www.gerz-matratzen.de
Öffnungszeiten:  Mo – Do 9–16 Uhr · Fr 9–18 Uhr · Sa 10–14 Uhr

FABRIKVERKAUF
Matratzen · Lattenroste
Bettgestelle · Bettwaren

  Wir freuen uns darauf, 

Sie in unseren neuen 
   Ausstellungsräumen 

beraten zu dürfen.

Si
ch

ts
ch

ut
z

Garde-
robe 

6,1 m2

Zimmer 1 
11,3 m2

Zimmer 2
15,3 m2

Diele 
3,4 m2

Bad 
6,1 m2

AR 
1,8 m2

Balkon
11,8 m2

Kochen /  
Essen /  
Wohnen 
35,4 m2

4

www.breslauer-blick.de
Ein Projekt der ZiWoBau Immobilien und Bauträger  
GmbH & Co. KG. Eine Tochterfirma der WBG Zirndorf.

27 Eigentums- 
wohnungen  
in Zirndorf.

Neubau, Erdgas H, 37 kWh/(m2a)

Zum Beispiel  

Abbildung rechts:
 

3-Zimmer-Wohnung,  

1.OG, ca. 86m2  

für 330.000 € 

2-, 3- und 
5-Zimmer- 
Wohnungen
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PRAXIS FÜR NATURHEILKUNDE
Dorn/Breuss • Craniosakraltherapie  
Ernährungscouch

Steffi Dannhorn Heilpraktikerin
Alexanderstr. 32,  90762 Fürth
Tel. 0170/ 65 24 24 1
www.steffi  -dannhorn-heilpraktikerin.de

92,5 mm x 30 mm | Anzeige Januar 2019 | sw-multimedia.com | 21.12.18



ROTARY???SERVICE

 
  WIRTSCHAFT

Mittwoch, 05.06.2019
von 15.30–17.30 Uhr im Landratsamt Fürth in Zirndorf,  
Im Pinderpark 2, Zimmer 2.03

Die Aktivsenioren arbeiten freiwillig, ehrenamtlich  
und honorarfrei bei
• Existenzgründung und -erhaltung,
• Außenhandelsangelegenheiten,

Beratungstag für Unternehmer und Existenzgründer der Aktivsenioren 
in Zusammenarbeit mit der Wirtschaftsförderung des Landkreises

• Unternehmensnachfolge,
• Planungs- und Finanzierungsfragen,
• Fragen zu Unternehmensführung und Organisation,
•  sowie auf den Gebieten Produktion und Vertrieb, Absatz,  

Marketing und Design.

Mehr Informationen und Anmeldung unter  
Tel. 0911 / 97 73-10 60.

Der Landkreis Fürth hat sein Serviceangebot für die Bürge-
rinnen und Bürger bekanntlich zum Jahresanfang verbes-
sert. So wurde einerseits die telefonische Erreichbarkeit 
und Beratung optimiert. Zum anderen ist jetzt ein zentra-
ler Beratungs- und Informationsbereich am Eingang der 
Behörde vorhanden. Damit soll aber noch nicht Schluss 
sein: Mittelfristig ist ein Bürgerservicebüro geplant, das im 
Zuge der Erweiterung des Landratsamtes entstehen soll. 
Das Grobkonzept dafür liegt nun vor, wie Landrat Matthias 
Dießl im Kreisausschuss berichtete.

Zielsetzung des Konzeptes sei es, im Zuge des Neu-/Anbaus an 
das Landratsamt ein Bürgerservicebüro zu etablieren und da-
mit Bürgern die Wege und die Aufenthaltsdauer im Landrat-

samt auf ein Mindestmaß zu verkürzen. 
Hierfür sind 24 Arbeitsplätze geplant. Die Sachbearbeitung der be-
sucherstärksten Fachbereiche soll direkt im Bürgerservicebüro erfol-
gen. Es ist damit eine Anlaufstelle für den Erstkontakt der Bürger im 
Landratsamt. Nur wenn ein Anliegen dort nicht bearbeitet werden 
kann, erfolgt die Weitervermittlung an den zuständigen Fachbereich. 

Geplant sind zudem erweiterte Öffnungszeiten. Derzeit hat der Bür-
gerservice 40 Stunden in der Woche geöffnet. Ziel sind 44 Stunden, 
damit auch Berufstätige kein Problem haben, ihre Anliegen in der 
Behörde zu erledigen. 

Für einfache und häufig wiederkehrende Fragen müssen die Kunden 
schon jetzt nicht mehr extra in die Fachabteilung gehen. Diese Fra-
gen können direkt am Servicebereich im Foyer der Behörde beant-
wortet werden. Auch Formulare und Broschüren sind dort erhältlich. 
Die geschulten Servicekräfte helfen, den richtigen Ansprechpartner 
im Haus zu finden.

Sie können zudem Briefe und Anträge entgegennehmen. „Wichtig 
ist uns, dass die Bürger nicht von A zu B geschickt werden und so-
mit der Behördengang so kurz wie möglich gehalten wird”, erklärt 
Landrat Matthias Dießl.

Der Bürger.Service. ist jeden Montag bis Mittwoch von 07:30 
Uhr bis 16:00 Uhr, Donnerstag von 07:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
und Freitag von 07:30 Uhr bis 12:30 Uhr besetzt.  n

GUTE NACHRICHTEN: 

Bürger.Service. wird weiter verbessert
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VERKEHR

Seit Jahresbeginn profitieren viele Nutzer der öffentlichen 
Verkehrsmittel von der Neuordnung der Tarifzonen im Land-
kreis Fürth. Noch günstiger wird das Fahren mit einem Jahres-
Abo des VGN. Wer von Oberasbach, Zirndorf oder Stein nach 
Fürth oder Nürnberg fährt, spart mit dem 9-Uhr JahresAbo 
sogar noch mehr.

Hohe Rabatte erhalten Fahrgäste mit einem JahresAbo des VGN 
auf den Preis der persönlichen Monatskarte Solo 31. Damit ist das 
jährliche Abo die Fahrkarte der ersten Wahl für regelmäßige oder 

häufige Fahrten mit Bussen und Bahnen. So reduziert sich etwa der 
monatliche Fahrpreis von Siegelsdorf nach Nürnberg oder von Cadolz-
burg nach Fürth (Preisstufe 3) von 95,30 Euro auf 75,60 Euro. In der 
Preisstufe 5, zum Beispiel für die Strecke Langenzenn – Nürnberg spart 
man durch das Abo 30,20 Euro bei einem reduzierten Fahrpreis von 
114,00 Euro. Somit ergeben sich bei diesen Beispielen rund 21 Prozent 
günstigere Fahrpreise. 

Bedingt durch die Neuordnung der Tarifzonen im Landkreis Fürth 
bilden die Stadtgebiete Oberasbach, Zirndorf und Stein eine gemein-
same neutrale Zone, die an das Tarifgebiet Fürth bzw. das Tarifgebiet 
Nürnberg-Fürth angrenzt. Fahrkarten für diese Tarifgebiete gelten 
dadurch auch in den drei Landkreisstädten. Für Fahrten innerhalb 
der neutralen Zone sowie von und nach Fürth gilt seit Januar die 
Preisstufe B, von und nach Nürnberg die Preisstufe A. Besonderer 
Vorteil: Auch das für Fürth und Nürnberg erhältliche 9-Uhr-Jahres-
Abo kann in den Stadtgebieten Zirndorf, Oberasbach und Stein ge-
nutzt werden. Wie der Name bereits andeutet, gilt es von Montag 
bis Freitag ab 9 Uhr, am Wochenende sowie an Feiertagen rund um 
die Uhr. In der Preisstufe B kostet es monatlich 26,00 Euro, in der 
Preisstufe A 37,90 Euro. 

GÜNSTIG FÜR VIELFAHRER:

Das VGN-JahresAbo bringt Sie zu allen Zielen von heute & morgen

Im Bauprogramm des Landkreises ist in Seukendorf auf der 
FÜ 8 die Errichtung einer Bedarfsampelanlage zur Busbe-
schleunigung und für Fußgänger vorgesehen. Die Ortsdurch-
fahrt von Seukendorf weist eine sehr hohe Verkehrsbelastung 
von durchschnittlich 8800 Fahrzeugen am Tag auf. Um beiden 
Aspekten gerecht zu werden, ist hier eine solche Anlage ver-
tretbar und sinnvoll. 

Die Ampel soll noch in diesem Jahr errichtet werden. Um das zu 
erreichen, ist geplant, die Erdarbeiten nun direkt von der Straßen-
meisterei des Landkreises durchführen zu lassen. Die Lieferung 

AMPELANLAGE IN SEUKENDORF:

Straßenmeisterei übernimmt 
Erdbauarbeiten 

und Installation der eigentlichen Ampelanlage wurde nach Einholung 
mehrerer Angebote bereits an die Firma Siemens vergeben. „Durch die-
ses Vorgehen kann vermutlich sogar etwas von den geplanten Ausga-
ben eingespart werden“, so Landrat Matthias Dießl im Bauausschuss. 
Die Kostenschätzung betrug zuletzt etwa 120 000 Euro. 

Ursprünglich war der Beginn der Bauarbeiten in den Osterferien ge-
plant. Bei der Ausschreibung hat jedoch nur eine Firma ein Angebot 
abgegeben, das aber vergaberechtlich nicht wertbar war. Eine Verga-
be konnte somit nicht erfolgen, die Ausschreibung musste aufgeho-
ben werden.  n
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ROTARY???

Ganz bequem bestellt man sein Abo online von zu Hause aus, im VGN 
Onlineshop oder im Abo Shop der DB. Im persönlichen Kontakt kann 
man sein JahresAbo mit einem ausgefüllten Bestellformular und ei-
nem Passfoto in den KundenCentern von VAG und infra oder in einem 
DB Reisezentrum erwerben und gleich mitnehmen. Auch die Bestel-
lung auf dem Postweg ist möglich. 

Mehr Infos gibt es unter www.vgn.de/tickets.  n

GÜNSTIG FÜR VIELFAHRER:

Das VGN-JahresAbo bringt Sie zu allen Zielen von heute & morgen

Auch in der Freizeit bietet der VGN jede Menge Mehrwert. Über 
300 Tipps für Wanderer, Radler oder Städtetouristen führen zu 
den schönsten Stellen im VGN – zum Beispiel das Radringbuch 
„Steine und Geschichten“ mit sechs Radtouren im Landkreis 
Fürth. Die Wegbeschreibungen inklusive GPS-Tracks stehen 
zum kostenlosen Download bereit unter vgn.de/radfahren

Das Staatliche Bauamt Nürnberg hat am 7. Mai mit dem 
zweiten Bauabschnitt des Ausbaus der Staatsstraße 2409 
nördlich von Ammerndorf Richtung Cadolzburg begonnen.

Laut Staatlichem Bauamt bleibt der dort verlaufende Radweg 
offen.  Zeitweise kommt es zu kleineren kurzzeitigen Sperrun-
gen. Währenddessen wird der Nutzer über ein Provisorium im 

Baustellenbereich geführt.

Während der Maßnahme ist die Staatsstraße 2409 im betroffenen 
Bereich vollständig gesperrt. Eine Umleitung über Zirndorf ist ein-
gerichtet. Schilder weisen bereits jetzt darauf hin. n

STAATSSTRASSE AMMERNDORF/ 
CADOLZBURG: 

Ausbau geht weiter

TIPP
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Mo.–Fr. ab 9 Uhr, 
am Wochen ende rund um die Uhr

pro Kalendermonat 

9Uhr



ROTARY???MEDIEN

DIGITAL IN DIE ZUKUNFT

DIGITALWOCHE
- WORKSHOPS • KINO • GAMING • INFOABENDE - 

21. - 25. MAI 2019

Liebe Jugendliche, 
sehr geehrte 
Damen und Herren,

die Nutzung von Smart-
phones und Spielekon-
solen gehört mittlerwei-
le zu unserem Alltag. 

Digitale Medien infor-
mieren und unterhalten 
uns. Sie geben uns die 
Möglichkeit uns zu ver-

netzen, zu lernen und Neues zu entdecken. Mit 
ihnen können wir die Welt (mit-)gestalten und 
ein wenig offener machen.

Sie sind jedoch auch aktuell sehr negativ im 
Fokus der Öffentlichkeit und werden manchmal 
nur auf ihre Probleme reduziert. 

Die „Digitalwoche“ hingegen möchte die 
Chancen und Potenziale von (digitalen) Medien 
wieder in den Vordergrund rücken.

Die Kommunale Jugendarbeit wird in Zusam-
menarbeit mit dem Medienzentrum Parabol 
und der Offenen Kinder- und Jugendarbeit des 
Landkreises Fürth vom 21.05. bis zum 25.05.19 
täglich Aktionen und Veranstaltungen mit Me-
dienbezug für Kinder, Jugendliche, aber auch 
für Erwachsene anbieten.

Ich lade Dich / Sie herzlich dazu ein, an einer 
der vielen Veranstaltungen teilzunehmen.

Ihr Matthias Dießl

Landrat

  Veranstalter: 
 
Landratsamt Fürth 
Jugendamt / Kommunale Jugendarbeit 
Stresemannplatz 11 
90763 Fürth 
Tel: 0911 / 9773 - 1279 
Fax: 0911 / 9773 - 1278 
E-Mail: jugendarbeit@lra-fue.bayern.de

In Zusammenarbeit mit der Offenen 
Kinder- und Jugendarbeit des Landkreises 

sowie dem Medienzentrum Parabol.

#landkreisfürth

Landkreis Fürth

@landkreisfuerth

Fotos: fancycrave / ahmad-dirini / uriel-soberanes / felix-mooneeram
 arturo-rey / hello-i-m-nik / joel-amissa - Unsplash

mit im realen Leben vorhandenen Tabus zu brechen, 
ist nicht immer unproblematisch. Dies gilt im Beson-
deren dann, wenn die Erfahrungen, die von den He-
ranwachsenden gesammelt werden, keinen Bezug 
zum realen Leben finden und den Nutzern deshalb 
die virtuelle Welt als attraktive Alternative zum rea-
len Leben erscheint. 

„Anregung statt Aufregung“
Für die Medienpädagogik bedeutet dies, Kindern 
und Jugendlichen Orientierungshilfen zu bieten 
beim Switchen zwischen den „Welten“. Dabei ist 
aber nach dem Grundsatz „Anregung statt Auf-
regung“ zu verfahren. Wir nehmen den Jugend-
lichen jeglichen Gestaltungsraum, wenn wir die 
Gefahren, die das Netz zweifelsohne bietet, zum 
zentralen Ausgangspunkt unseres pädagogischen 
Handelns machen. Wir verstellen damit den Blick 
für die vielen Möglichkeiten, die virtuelle Räume 
für die Pädagogik bieten und verlieren zudem den 
Zugang zu aktuellen Lebenswelten von Jugend-
lichen. Längst gibt es kein Leben ohne Internet 
mehr. Wir müssen lernen, das Netz sinnvoll in 
unseren Alltag zu integrieren.  Jugendliche su-
chen Bestätigung und Anerkennung im virtuellen 

Raum. Sie brauchen auch Anerkennung für ihre „Kompetenz“ im Um-
gang mit der digitalen Welt. 
 
Jugendlichen sollte Verständnis für die Faszination, die virtuelle Welten 
auf sie ausüben, entgegengebracht werden. Die Leistung, die sie im Um-
gang mit Medien erbringen, sollte angemessen gewürdigt werden und 
die virtuellen Welten sollten wesentlich häufiger in Bildungsprozesse und 
Projektarbeit eingebunden werden.

       Klaus Lutz
       Medienfachberater für den Bezirk Mittelfranken
       Pädagogischer Leiter des Medienzentrum PARABOL  n

Handy, Laptop, Spielekonsolen und Internet 
gehören zum Alltag von Jugendlichen. Di-
gitale Medien informieren und unterhalten 
zugleich.  

Die Kommunale Jugendarbeit wird zusammen 
mit dem Medienzentrum Parabol und der Of-
fenen Kinder- und Jugendarbeit des Landkrei-

ses Fürth vom 21. bis 25. Mai 2019 im Rahmen der 
Medienwoche täglich Aktionen und Veranstaltun-
gen für Kinder, Jugendliche und Erwachsene anbie-
ten. Dazu hat sich Klaus Lutz vom Medienzentrum 
Parabol Gedanken gemacht.

Aufwachsen heute
Ein Privileg der Jugend ist es, neue Wege zu gehen 
und eigene Erfahrungen zu machen. Dies ist aller-
dings nicht einfach, wenn jeder Gedanke schon ge-
dacht scheint oder man ständig unter Beobachtung 
von Erwachsenen steht. Immer mehr Jugendliche 
verbringen immer mehr Zeit im Internet, denn vor 
allem in den Ballungsgebieten werden die Räume, 
die von Kindern und Jugendlichen genutzt werden 
können, immer enger. Manchmal scheinen die Ju-
gendlichen die Erwachsenen im öffentlichen Leben 
so nachhaltig zu stören, dass man ihnen Platzverbot erteilt. Was liegt da 
näher, als in die unendlichen Weiten des virtuellen Raums auszuweichen, 
wo man seine Freizeit ungestört verbringen kann.
 
Virtuelle Welten
Was macht aber nun den besonderen Reiz der aus? Sicher trägt die 
Möglichkeit, in vollständiger Anonymität mit verschiedenen Identitäten 
zu spielen, entscheidend zur Attraktivität der virtuellen Welten bei. Die 
interaktiven Nutzungsmöglichkeiten nehmen dabei immer neue Formen 
an. Sind soziale Medien wie Facebook oder Instagram oder das vernetz-
te Spielen schon längst etablierte Anwendungsformen, so eröffnet das 
Web z.B. durch die Möglichkeit, live zu senden, immer neue interaktive 
Möglichkeiten. Bezogen auf pädagogisches Handeln stellt sich aber die 
zentrale Frage, welche Auswirkungen die in der virtuellen Welt gemach-
ten Erfahrungen auf die Persönlichkeit der Heranwachsenden haben.

Chancen und Risiken
In der Medienpädagogik stehen sich in dieser Diskussion traditionell 
zwei gegensätzliche Einschätzungen gegenüber: Während die einen in 
den neuen Medien eine Erweiterung der Erfahrungs- und Erlebnismög-
lichkeiten sehen, befürchten die anderen eine zunehmende Einschrän-
kung von Primärerfahrungen und einen damit verbundenen Realitäts-
verlust. Die Befürchtung des Verlusts von Primärerfahrungen nimmt zu, 
je „perfekter“ und somit realitätsnäher sich virtuelle Welten technisch 
gestalten lassen. Es ist sicher unstrittig, dass auch virtuelle Welten mit ih-
rem immer größer werdenden Potential auch Risiken für problematische 
Erfahrungen bereithalten. Vor allem die Möglichkeit, in vollständiger An-
onymität verschiedene Identitäten annehmen zu können und damit auch 

DIGITALWOCHE:

Umgang mit dem virtuellen Raum

Informationen zur Medienwoche: 
www.landkreis-fuerth.de
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SCHULE

Das Kultusministerium hat einer schon lange gestellten For-
derung entsprochen: Zukünftig können Schülerinnen und 
Schüler aus allen Schularten direkt nach der 5. Jahrgangs-
stufe in die 6. Klasse der Wirtschaftsschule wechseln und auf 
diesem Weg die Mittlere Reife erwerben. Auch Mittelschüler, 
die erst nach der 5. Klasse wechseln wollen, haben zukünf-
tig mit den entsprechenden Voraussetzungen eine direkte 
Übergangsmöglichkeit in die 6. Klasse der Wirtschaftsschu-
le und können sich möglicherweise ein Wiederholungsjahr 
sparen. Dies ist in Fürth an der Hans-Böckler-Wirtschafts-
schule möglich. 

Nach ihrem Start in der 6. Klasse, in der die Schüler ihr Grund-
wissen in Deutsch, Mathematik und Englisch auffrischen, 
nimmt die Vermittlung von wirtschaftlichen Inhalten kon-

tinuierlich zu. Die Hans-Böckler-Wirtschaftsschule bildet in einem 
Übungsunternehmen die Welt der freien Wirtschaft ab. Das gelernte 
theoretische wirtschaftliche Wissen wird im Fach Übungsunterneh-
men zusammen mit speziell hierfür ausgebildeten Lehrkräften prak-
tisch umgesetzt. 

Wie am zukünftigen Arbeitsplatz erledigen die Schüler typische kauf-
männische Abläufe, etwa Bestellungen, Auftragsbestätigungen, Rech-
nungen und Mahnungen schreiben, online bezahlen und verbuchen. 

Im Kontakt mit den etwa 250 Übungsunternehmen der anderen baye-
rischen Wirtschaftsschulen erleben die Schüler, wie Handel im Großen 
funktioniert. Die große Praxiserfahrung durch die Ausbildung an der 
Wirtschaftsschule ermöglicht den Schülern auch, ihre Berufsausbil-
dung zu verkürzen.

Hans-Böckler-Schule in Fürth:

Wirtschaftsschule ab der 6. Klasse 

Landrat Matthias Dießl und Fürth Bürgermeister Markus Braun be-
grüßten die neue Regelung. Es komme damit zu einer Bereicherung 
des schulischen Angebots in der Bildungslandschaft Fürth. Es gebe 
damit mehr Wahlmöglichkeiten und individuelle Bildungswege für 
Schülerinnen und Schüler. 

Gerade die Wirtschaftsschulen mit ihrem Fokus auf ökonomische Bildung, 
Betriebswirtschaft und unternehmerisches Denken könnten so auch einen 
wichtigen Beitrag zur Fachkräftesicherung in der Zukunft leisten.  n

   INFODer Landkreis bei  
Facebook und Instagram
    Besuchen Sie uns auf Facebook unter 
    https://www.facebook.com/landkreisfuerth/ 
 
    oder auf Instagram unter  
    https://instagram.com/landkreisfuerth/
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Autohaus Pröschel
Bamberger Str. 61
91456 Diespeck
Tel.: 09161 / 88 58 - 0

BMW Garantie  //  Reparaturleasing  //  Service inclusive

www.proeschel-bmw.de
40 Jahre BMW Erfahrung

 

Ihre BMW Vertragswerkstatt bei Neustadt/Aisch:
familiär  //  kompetent  //  top Preis/Leistung

BMW Service

Individuelle und qualifizierte Kindertagesbetreuung. 
Das fmf FamilienBüro vermittelt in Fürth und im 
Landkreis Fürth nach Ihren Bedürfnissen qualifizierte 
Tagesmütter und -väter mit Pflegeerlaubnis. Suchen 
Sie online oder rufen Sie uns an! Tel. 0911-255 229-0

Qualifizierte Kindertagesbetreuung 
www.fmf-familienbuero.de

FÜR IHR KIND DAS BESTE!

KiTa jetzt 
online suchen

„Schlechter Empfang?“  
Das muss nicht sein.

- Wir reparieren und bauen Ihre SAT- 
  Anlage oder Antenne.
- Wir reparieren TV, Hifi-Anlage, Kaffee-   
  vollautomat in der eigenen Werkstatt.
- Verkauf und Installation v. Neugeräten. 
- Beratung auch bei Ihnen zu Hause.

Ihr Metz und Loewe Spezialist
seit über 50 Jahren.

Willi Enk
Bau & Möbelschreinerei

Exklusiv
Natürlich
Kreativ

Ihr Tischlermeister
im Herzen

von Zirndorf.e.K.

L assen Sie sich...
verzaubern ! 

Von maßgeschreinerten
Lösungen unseres Betriebes.

Inhaber: A. Enk
Nürnberger Straße 39
90513 Zirndorf

ufarbeitung von MöbelnA
eister InnungsbetriebM
öden wie Parkett / KorkB
ndividueller InnenausbauI
inrichtung nach MaßE
atürlich reparieren wir!N
üren, HaustürenT
 inbau und Lieferung von
PaX Türen und Fenstern

E

Büro:

0911 40 10 302 
Werkstatt: 0911 600 28 04

www.der-enk.de

Aktionspaket
100 Jahre 

Hacker Büromöbel
Steh-/Sitztisch

Gr. 160 x 80 x 72 – 119 cm
verschiedene Dekore möglich

Schublade unter Platte
Ergonomischer Bürodrehstuhl
Anlieferung zerlegt frei Haus

SONDERPREIS 969 EURO

Modern und unglaublich 
fl exibel! Novatop Q.bus® 
von Nova Hüppe. 
Exklusiv & live zu sehen 
in unserer Ausstellung. 

DIE SPEZIAL-
MARKISE

LORENZ FENSEL

Ihr privater Loungebereich!

Kreuzburger Str. 6 · 90471 Nürnberg · Tel. 0911 - 80 30 37 · www.lorenz-fensel.de

J A L O U S I E N  ·  R O L L Ä D E N  ·  M A R K I S E N
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JUGEND
BEWERBUNG BIS 26. JUNI 2019: 

Lass Dich  
checken!

Der „JobChecker“ dauert insgesamt circa zwei Stunden, für die die 
Jugendlichen von ihrer Schule freigestellt werden. 

Neben den vielen Tipps und Hilfestellungen sowie realitätsnahen Ge-
sprächen und einem ehrlichen Feedback besteht die Möglichkeit, ein 
professionelles Bewerbungsfoto fertigen zu lassen. 

Weitere Informationen auf www.landkreis-fuerth.de  n

Erneut bieten die Kommunale Jugendarbeit im Landkreis 
Fürth und der Verein 1-2-3 e.V. jungen Mädchen und Jungs 
ab den 8. Klassen aller Schultypen die Möglichkeit, sich 
realitätsnah eine Vorstellung darüber zu machen, was bei 
der Suche nach einer Ausbildungsstelle und bei einem Be-
werbungsgespräch auf sie zukommt. 

Die ehrenamtlich tätigen „Checker“ sind Profis aus der Wirt-
schaft und dem Handwerk. Die Aktion „JobChecker“ findet 
vom 15. bis 23. Juli 2019 im Sitzungssaal des Landratsamtes 

Fürth (Stresemannplatz 1, 90763 Fürth) statt. Bewerbungen sind 
bis zum 26. Juni 2019 möglich.

Du willst Dich bewerben

In der Schule, mit deinen Eltern, deinen Freunden oder Freundinnen 
hast du schon darüber gesprochen. Du hast eine Vorstellung, wel-
chen Beruf du ergreifen möchtest und in welchem Unternehmen du 
dich bewerben willst. Aber wie packst du es an? Wie bereitest du 
dich vor? Was wird dich beim Vorstellungsgespräch erwarten? Wie 
kannst du dich gut präsentieren und rüberbringen, dass du die Stelle 
wirklich willst?

Der Jobchecker bietet… 

…  einen realistischen Eindruck, was dich bei der Suche nach einer 
Ausbildungsstelle und bei Bewerbungsgesprächen erwartet.

…  an den Checkpoints Profis aus Unternehmen, Betrieben und aus 
der Beratung.

…  eine ehrliche Rückmeldung was gut ist an deiner Vorstellung, 
deinem Auftreten, deinem Styling und woran du noch arbeiten 
kannst.

…  Deinen Online-check. Dein öffentlicher Auftritt in den sozialen Me-
dien. Informationen zur Online Bewerbung

Lass Dich checken

Nutze die Gelegenheit und lass Dich checken! Die Aktion „JobChe-
cker“ ist der Probelauf für die anstehende Bewerbung. Sie hilft, 
Unsicherheiten, Fragen sowie falsches Verhalten offen und ehrlich 
aufzuklären.

Es muss eine vollständige Bewerbungsmappe eingereicht werden, 
wie sie im Normalfall an das ausgesuchte Unternehmen verschickt 
würde. Der Bewerbung ist eine Kaution in Höhe von zehn Euro bei-
zulegen. Die Kaution wird nach der Teilnahme am „JobChecker“ zu-
rückerstattet.

Anschließend werden die Einladungen versandt. 

www.landkreis-fuerth.de

WIR SIND LEISTUNGSFÄHIG • LEBENSFROH

Job Checker
Das Training für Bewerbung 

und Vorstellung
Eine Aktion von 1-2-3 e.V.  

und der Kommunalen Jugendarbeit 
im Landkreis Fürth

15. - 23. Juli 2019 
Landratsamt Fürth, Sitzungssaal
Stresemannplatz 11, 90763 Fürth

Job checken

So bist du gut vorbereitet für Bewerbung  
und Vorstellung:

•  Du hast klare Vorstellungen von deinem 
zukünftigen Beruf.

•  Du hast dich über den Betrieb informiert, 
bei dem du dich vorstellst.

•  Deine Bewerbungsunterlagen sind 
vollständig, aussagekräftig und machen 
deutlich, dass du die Stelle haben möchtest.

•  Du kennst deine Stärken und Schwächen 
und weißt, wie du auftreten willst.

•  Du weißt, wie sich das Unternehmen zu-
künftige MitarbeiterInnen vorstellt, und 
präsentierst dich auch so.

Komm so zum Job Checker, wie du auch zum 
Vorstellungsgespräch gehen würdest!

Job checken

Ein Netzwerk für  
die Prävention 
im Landkreis Fürth  
www.1-2-3ev.de

Vereinsanschrift: 
Landratsamt, Stresemannplatz 11, 90763 Fürth

Ansprechpartner: 
Andrea Breitenbach 
09 11 / 97 73 - 12 74, 
a-breitenbach@lra-fue.bayern.de

Die Kooperationspartner 2019:

Landratsamt Fürth - Frau Schöner 
Kohler Fotografie, 
Wirtschaftsjunioren Fürth Stadt & Land 
(Gewerbehof Fürth GmbH - Frau Partheimüller, 
infra new energy GmbH - Herr Dr. Bloß, 
Rechtsanwaltskanzlei Thulke- Rinne - Frau Thulke-Rinne, 
machen.de - Herr Leibrecht, 
HanseMerkur Versicherungen - Herr Klumpner 
Hitz Textilpflege - Herr Dohnke, 
greenovative - Herr Buortesch, 
Designerin - Frau Mund, IHK - Herr Reinfelder) 
GBI Kommunale Infrastruktur - Herr Zacherl 
AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. 
Sparkasse Fürth - Herr Blank  
Berufshilfe Fürth, Kinderarche gGmbH  
Herr Kühne, Herr Zoephel 
Herr Dädlow und weitere Partner 
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   INFO
Telefonsprechstunde
Am Mitwoch, 29. Mai 2019 ist Landrat Matthias Dießl am 
Nachmittag von 16 Uhr bis 17 Uhr im Rahmen der Tele-
fon-Sprechstunde für alle Bürgerinnen und Bürger persönlich zu 
erreichen. Fragen zu Sachthemen rund um den Landkreis Fürth, 
wie z.B. Abfallentsorgung, Radwege oder Verkehrsprobleme kön-
nen unter der Telefonnummer 0911 9773-1001 gestellt werden.

Am Telefon können sicher nicht alle Anliegen sofort geklärt wer-
den, trotzdem ist die Telefonsprechstunde eine der schnellsten 
Möglichkeiten, mit Herrn Landrat Dießl Kontakt aufzunehmen. 
 Also: Termin gleich vormerken!

FREIZEIT

In Langenzenn finden in diesem Jahr erstmals Segway-Tou-
ren statt. Landrat Matthias Dießl und Bürgermeister Jürgen 
Habel nahmen an der ersten Tour teil. Treffpunkt war der 
Schießhausplatz, wo es eine kurze Einweisung für die Ge-
räte gab. 

Ein Segway ist ein elektrisch angetriebenes Transportmittel mit nur 
zwei auf derselben Achse liegenden Rädern, zwischen denen eine 
Person steht. Das Segway hält durch eine elektronische Antriebs-

regelung die Balance. Claus Rupprecht, Inhaber der Firma easy2move, 
erklärte den Teilnehmern, wie einfach die Geräte funktionieren. An-
schließend konnte es losgehen. 
 

Die Touren werden von dem Langenzenner Bürger Gerhard Bauer 
organisiert und auch von ihm begleitet. Die nächsten Touren finden 
statt am Sonntag, 2. Juni, Sonntag 28. Juli und Sonntag, 1. Septem-
ber jeweils um 10:30 Uhr am Schießhausplatz statt. Die Anmeldung 
erfolgt über www.easy2move.de. Die Mindestteilnehmerzahl pro Tour 
sind fünf Personen die maximale Teilnehmerzahl zehn Personen. Eine 
Tour dauert 90 Minuten und kostet 50 Euro. Das Mindestalter beträgt 
15 Jahre. Erforderlich ist ein gültiger Führerschein oder Mofaberech-
tigungsschein. Die Segways halten ein Körpergewicht bis 118 Kilo-
gramm aus. 
 
Die Tour führt durch die Altstadt und weiter durch das idyllische Zenn-
tal von Langenzenn nach Laubendorf und zurück zur Stadt und zum 
Ausgangspunkt. Ein Stopp ist das „Alte Rathaus“ am Prinzregenten-
platz. Nach Kirche und Kloster geht es zum „Oberen Tor“. An dieser 
Stelle befand sich einst das Obere Stadttor mit der Straße nach Bad 
Windsheim. Nächste Stopps sind das ehemalige Kriegsgefangenen-

LANGENZENN: 

Segway-Touren  
gestartet

lager und die Kirche St. Georg in Laubendorf. Durch die Rosenstra-
ße mit ehemaliger Synagoge und Brauerei geht es zurück über das 
Spital und Hopfensiegelscheune, der Wasenmühle, Tieftalweg zum 
Ausgangspunkt.

Landrat und Bürgermeister waren begeistert von dem neuen Angebot 
und wünschten den Touren viele Teilnehmer.  n

Landrat Matthias Dießl und Bürgermeister Jürgen Habel testeten die 
Segways

Große Freude über die Segway-Touren in Langenzenn
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Die Golfanlage Puschendorf ist mit 
dem Silber-Zertifikat des Qualitätsma-
nagements-Programms des Deutschen 
Golf Verbandes e.V. ausgezeichnet 
worden. Damit wurde die nachhalti-
ge, zukunftsorientierte Arbeit und das 
zeitgemäße Umweltmanagement auf 
der Anlage gewürdigt. 

Dadurch trägt die Golfanlage wesentlich 
zur Erhaltung und Förderung der Flora 
und Fauna bei. Sie schafft praktisch vor 

der Haustüre Raum für gemeinsame sportli-
che Aktivitäten und Erholung in der Natur, so 
Gerhard Rothacker von der Golfanlage Pus-
chendorf.

Im Zuge der Auditierung wurden die ökolo-
gische Aspekte, der Ablauf des Spielbetriebs, 
das Umweltmanagement, die Öffentlichkeits-
arbeit und die Pflege des Golfplatzes weiter 
optimiert. Die Golfanlage wird seit 30 Jahren 
als Familienbetrieb geführt. Anka und Ger-
hard Rothacker freuten sich über den Erhalt 

des DGV-Zertifikats in Silber und sehen sich 
dadurch in ihrem Umweltengagement auf 
der Golfanlage Puschendorf bestätigt. In den 

kommenden Jahren gehen sie noch einen 
Schritt weiter und visieren das DGV-Zertifikat 
in Gold an.   n

PUSCHENDORF: 

Auszeichnung für die Golfanlage
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Zentrale Büroflächen in Fürth | Bahnhofsnähe | ca. 155 m²

Bezug: ab sofort möglich, 1 Außenstellplatz im Innenhof, 

ausreichend Wechselstellplätze auf nahem Großparkplatz

helle und freundliche Büroflächen, teilweise Glastüren, Nadelfilz-

teppichboden, Industrielaminat mit hoher Trittschalldämpfung (Flur, 

Küche), CAT 6-Verkabelung inkl. Netzwerk Rack und Patchpanel,  

2 Internetanschlüsse und Kabel mit bis zu 500 mbits, neue und  

moderne WC-Anlagen, Personenaufzug, Küche und Netzwerk kön-

nen gegen Ablöse übernommen werden

nahe Neue Mitte Fürth, Hauptbahnhof Fürth, Stadtpark Fürth

TEMME IMMOBILIEN · Tel. 0911 5480990 · www.temme.de

Erfolgreich werben mit einer Anzeige 
im Landkreis Magazin Fürth

Sie können sich gerne an unsere Ansprechpartner wenden:
Barbara Göpfert Tel. 0911-9764079-10
Heike Aigner Tel. 0911-9764079-66
Sabine Gößelein Tel. 0911-9764079-55

E-Mail: lkm@herbstkind-wa.de

www.fuerther-markt.de

Am 18. Mai 2019,
11 Uhr eröff net Ihr

Zwischen NEUER MITTE 
und Hornschuch-Center

Genießer Spezialitäten Frische Bio

Neuer  Lieblingsmarkt

Qualität Vielfalt Entdecken Besser

Der Erlebnismarkt
Blicken Sie aus der gläsernen 
Gondel über den Fürther Markt

Der Verweilmarkt
Genießen Sie stimmungsvolle
Live-Musik-Acts

Der Familienmarkt
Lassen Sie sich von zahlreichen 
Aktivitäten für Kinder und die 
ganze Familie überraschen

Der Genießermarkt
Lernen Sie die neuen Markt-
händler und ihre kulinarischen 
Freunde kennen

Ihr großes und buntes 
Veranstaltungsprogramm 
für den 18. Mai 2019: 
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KULTUR

   INFOKontakt zur Redaktion

Wir freuen uns auf Ihre Anregungen für Berichte und Reportagen aus dem Landkreis Fürth.

E-Mail: landkreismagazin@lra-fue.bayern.de
Telefon: 0911 6 92 05 00    Telefax: 0911 6 99 64 08

Große Feier in Oberasbach

Unter dem Motto „Tradition pflegen - Zukunft leben“ hat 
die Stadt Oberasbach den 25. Jahrestag der Stadterhebung 
mit einem zweitägigen Bürgerfest gefeiert. 

Am 30. April 1994 übergab der damalige bayerische Innenminister 
Dr. Günther Beckstein im Rahmen eines Festaktes am Gymna-
sium die Stadterhebungsurkunde an den Ersten Bürgermeister 

Andreas Güllering, wie Bürgermeisterin Birgit Huber in ihrer Ansprache 
in Erinnerung rief. Landrat Matthias Dießl gratulierte zum Jubiläum. Die 
Stadt habe sich prächtig entwickelt und sei heute ein sehr beliebter 
Wohnort. Aber auch das Freizeitangebot könne sich sehen lassen. 

Der Landrat hob besonders den neu gestalteten Rathausplatz hervor 
- das neue „Stadt-Wohnzimmer“, wie Birgit Huber betonte. Schließ-
lich weise der Rathausplatz neben der Bühne auf der Rückseite der 
Platzwand auch eine umfangreiche Infrastruktur mit Wasserver- und 
-entsorgung und Elektronik auf. 

Für das Aufstellen von Fest-Zelten in drei verschiedenen Größen wur-
den Fundamente in den Boden eingelassen. Und die Decke der dar-
unterliegenden Tiefgarage ist so konstruiert, dass sie auch die dyna-

STADT OBERASBACH:

25. Jahrestag der Stadterhebung 
wurde gebührend gefeiert

mischen Belastungen etwa durch Fahrgeschäfte aushält - das ist dann 
besonders für die Altenberger Kirchweih wichtig.

Das Jubiläumslogo zeigt in reduzierter Form das markante achteckige 
Oberasbacher Rathaus mit dem Brunnen. Dazu „mobile Bäume”, die 
symbolisch für den neuen Multifunktionsplatz für Parken und Events 
im Stadtzentrum stehen.

Ein Höhepunkt der Feier war das Konzert der Troglauer aus der Ober-
pfalz, die mit kerniger „Heavy Volxmusic“ aufspielten. Außerdem wa-
ren bei dem Fest viele Vereine vertreten und sorgten so für ein buntes 
Programm.   n
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Bereits zum achten Mal 
findet dieses Jahr der 
„Tag der schönen Küns-
te“ im Landkreis Fürth 
statt. Vom 17. bis 19. 
März 2019 präsentiert 
das Netzwerk KUM – 
Kulturmacher Landkreis 
Fürth – in den Räu-
men der Akademie Fa-
ber-Castell in Stein eine 
vielseitige Kunstausstel-
lung. 

Der Tag der schönen 
Künste zeigt die Viel-
falt der regionalen 

Kreativszene und will sie über die Landkreis-
grenzen hinaus bekannt machen. 31 Künstler 
präsentieren mehr als 60 Kunstwerke – darun-
ter leuchtende Ölbilder, phantasievolle Skulp-
turen, geheimnisvolle Collagen und faszinie-
rende Fotografien. 
Der Eintritt zur Ausstellung ist kostenlos. Das 
KUM-Netzwerk und das Regionalmanage-
ment des Landkreises Fürth laden alle Interes-
sierten herzlich dazu ein. n

Kulturmacher Landkreis Fürth

GLEICH VORMERKEN:

„Tag der schönen Künste“ in der 
Akademie Faber-Castell

Ausstellung
Tag der schönen Künste 
17. bis 19. Mai 2019
Akademie Faber Castell in Stein

Vernissage
17. Mai 2019

18.30 Uhr

Regionalmanagement
Bayern

Ausstellungseröffnung: 
Freitag, 17. Mai 2019, 18:30 Uhr

Öffnungszeiten: 
Sa., 18. Mai, 13:00 bis 18:00 Uhr
So., 19. Mai, 11:00 bis 18:00 Uhr
Akademie Faber-Castell, 
Mühlstraße 2, 90547 Stein

Beeindruckende Kunstwerke sind zu sehen
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Mit Skulpturen von Hanspeter Widrig 
ist der Kultursommer 2019 in der Roß-
taler Spitzweed-Kulturscheune eröff-
net worden. 

In seinen Grußworten sparte Landrat Mat-
thias Dießl nicht an lobenden Worten für 
die weit über den Landkreis hinaus be-

kannte Kulturscheune. Er freute sich, dass 
er die Ausstellung eröffnen durfte. “Kunst ist 
letztlich auch immer das, was es bei den je-
weiligen Betrachtern auslöst und im Inneren 
bewirkt. Man muss nicht jedes Kunstwerk 
erklären oder definieren”, so Matthias Dießl.

Werner Hör, Kunstlehrer im Ruhestand, ver-
suchte in seiner Laudatio das Gesamtwerk 
des in Stein lebenden Bildhauers Hanspeter 
Widrig zu durchleuchten, indem er den Bild-
hauer mit dem Nürnberger Steinmetz Peter 
Vischer und dessen Meisterwerk, das Bron-
zegrabmal des Heiligen Sebald verglich. 

Bereits vor seinem Akademiestudium in 
Mailand sammelte der in der Schweiz ge-
borene Künstler Erfahrungen in renommier-
ten Werkstätten mit Keramiken, Holzbear-
beitung und im Bronzeguss und Stein. Er war Meisterschüler von 
Professor Uhlig an der Kunstakademie Nürnberg und arbeitet seit 
seinem Diplom als freischaffender Bildhauer. 

Seinen künstlerischen Auftrag sieht Widrich in der Wahrung der 
Schöpfung. Seine Arbeiten für den öffentlichen Raum sind zum 

KULTUR
KULTURSOMMER 2019:

Plastiken von Hanspeter Widrig  
in Roßtal

Beispiel der Norisbrunnen in Nürnberg am Friedrich-Ebert-Platz 
oder das Modell eines Flugzeugs von Georg Weißkopf in Leu-
tershausen, oder die Plastik des Heiligen Georg in Hohengüßbach. 
Ausstellungen in Deutschland, Frankreich, der Schweiz, Österreich, 
dem Irak und Italien zeichnen den international renommierten 
Bildhauer aus. n

Werner Hör, Kunstlehrer im Ruhestand, Johann Völkl, Erster Bürgermeister von Roßtal, Hanspeter 
Widrig und Landrat Matthias Dießl bei der Eröffnung der Skulpturenausstellung
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SOZIALES

Neue Blickwinkel auf Sucht und Hilfe zur Genesung soll eine 
Ausstellung ermöglichen, die von der Caritas im Landratsamt 
Zirndorf gezeigt wird. Im Anschluss an die bundesweite The-
menwoche Alkohol kommt die Ausstellung „Fürth Sucht Hil-
fe“ ins Foyer der Behörde: Vom 27. Mai bis 18. Juni zeigt die 
Psychosoziale Beratungsstelle des Caritasverbandes für die 
Stadt und den Landkreis Fürth e.V., wie viele Gesichter Sucht 
hat und wie die Betroffenen neue Perspektiven finden kön-
nen. 

Das Projekt „Fürth Sucht Hilfe“ will Sucht erfahrbar machen. Ca-
ritas-Geschäftsführer Michael Bischoff: „Es soll zeigen, dass ein 
würdevolles Leben trotz Diagnose möglich ist. Und es soll vor 

allem dem eigenen Denken in Bezug auf Suchterkrankte neue Pers-
pektiven eröffnen.“ Studierende der TH Nürnberg führten dazu sehr 
persönliche Interviews, in denen Betroffene von ihren  nicht selten 
leidvollen Genesungswegen berichten. Fotografien der Interviewpart-
ner    sollen anregen, in ein Leben mit der Sucht einzutauchen. Inter-
view-Sequenzen  und Ausschnitte aus Lebensverläufen ermöglichen 
eine Identifikation. So individuell wie der Weg in die Sucht gestalten 
sich auch Genesungsverläufe. 

Betroffenen und Angehörigen stehen vielerlei Unterstützungsangebo-
te zur Verfügung. Stellenleiter Günther Engel: „Der erste Schritt Hilfe 

CARITAS ZEIGT AUSSTELLUNG:

„Fürth Sucht Hilfe“  
im Landratsamt

Für jeden Menschen, der neu nach Deutschland gekommen 
ist, ist die Sprache der erste Schritt auf dem Weg einer gelun-
genen Integration. Auch das Landratsamt Fürth setzt sich für 
ein bedarfsgerechtes Sprach- und Integrationskursangebot 
ein, um Neuzugewanderten die Teilhabe am gesellschaftliche 
und wirtschaftlichen Leben im Landkreis zu ermöglichen.  

Unabhängig davon, ob für die Arbeit, für den Arztbesuch oder um 
die eigenen Kindern zu unterstützen: je besser die Sprachkennt-
nisse, umso einfacher gelingt die eigene Orientierung. Außerdem 

sind für die Erteilung der Niederlassungserlaubnis oder die Erlangung 
der deutschen Staatsangehörigkeit Deutschkenntnisse auf dem Niveau 
B1 zwingend erforderlich.

Die AWO Kulturbrücke aus Fürth wird in Zusammenarbeit mit dem AWO 
Ortsverein Zirndorf einen Integrationskurs ab September 2019 starten. 

anzunehmen, ist in der Regel der schwierigste. Deshalb hoffen wir, 
durch die Ausstellung Berührungsängste überwinden zu helfen.

Landrat Matthias Dießl eröffnet die Ausstellung am Montag, 
27. Mai 2019 (11 Uhr), im Foyer des Landratsamtes in Zirndorf. 

     Kontakt: 
      Psychosoziale Beratungsstelle des Caritasverbands für die  

Stadt und den Landkreis Fürth e. V., 
      Königstraße 114, 90762 Fürth, Tel.: 0911 7405020,
      Ansprechpartner: Günther Engel (Stellenleitung)  n

ZIRNDORF:

Integrationskurs ab September
Hier kann ein Zertifikat erworben werden, das diese Sprachkenntnisse 
nachweist.
Um an diesem Kurs teilnehmen zu können, wird eine Zulassung benö-
tigt. Diese kann für Drittstaatler von der Ausländerbehörde ausgestellt 
werden, EU-Bürger erhalten diese auf Antrag vom BAMF. 
Die Migrationsberatungsstelle der AWO unterstützt gerne bei den For-
malitäten. Jeden Donnerstag von 8:30 – 12:00 Uhr steht ab sofort ein 
Mitarbeiter der AWO-Kulturbrücke in Zirndorf, Fürther Str. 8, für Ihre 
Fragen zur Verfügung.

Telefonische Auskunft in verschiedenen Sprachen unter fol-
genden Telefonnummern:
0911/8910-8705 in türk. und englisch
0911/8910-8707 in Arabisch und deutsch
0911/8910-8703 in Polnisch und russisch
0911/8910-8700 bulgarisch n
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Die Kinderarche Fürth, mit der das Jugendamt sehr eng 
zusammenarbeitet, versucht seit einiger Zeit, neue Bereit-
schaftspflegefamilien zu gewinnen – bisher leider ohne 
Erfolg. Dabei ist diese Aufgabe nicht nur wichtig, sondern 
kann Familien auch sehr viel geben.

Kinder haben ein Recht auf Sicherheit und Geborgenheit. Manche 
familiären Umstände gestalten sich jedoch so krisenhaft, dass eine 
Unterstützung durch das zuständige Jugendamt unabdingbar ist. 

Wenn Kinder aus ihren Herkunftsfamilien genommen werden müssen, 
bedeutet dies einen wesentlichen Einschnitt in ihrem Leben. Dann 
brauchen Kinder umso mehr einen Ort, an dem sie zur Ruhe kommen 
können. 

Die Kinderarche dient als Koordinierungsstelle des Landratsamtes 
Fürth für Bereitschaftspflegefamilien. Sie ist Ansprechpartner für 
Familien, die diese verantwortungsvolle und nachhaltige Tätigkeit 
übernehmen möchten. Dringend werden Bereitschaftspflegefamili-
en im Landkreis Fürth gesucht. Die Aufgabe der Pflegefamilie ist 
es, Kinder bis 17 Jahren, die aufgrund einer akuten Krisensituation 
nicht in der eigenen Herkunftsfamilie bleiben können, vorüberge-
hend zu betreuen. 

Gemeinsam Perspektiven erarbeiten 

Vorrangiges Ziel ist es hierbei, in einem familiären und geschütz-
ten Rahmen Ruhe und eine verlässliche Struktur in eine Notsitu-
ation zu bringen. So hat das Jugendamt Zeit, in Zusammenarbeit 
mit Eltern und Kind eine gute Perspektive zu erarbeiten, die eine 
positive und krisenfreie Entwicklung der Kinder und Jugendlichen 
fördert.

Die Arbeit der Bereitschaftspflegefamilien ist besonders wichtig und 
wertvoll für Kinder, die sich in Situationen befinden, in denen ihr 
Wohl gefährdet ist. Die Pflegefamilien können dafür sorgen, den 
Kindern einen sicheren Ort zu bieten, an dem sie sich wohl und 
geborgen fühlen. Um mit der besonderen Situation gut umgehen zu 
können, werden die Familien durch die Kinderarche geschult, unter-
stützt, beraten und begleitet. Eine ständige Erreichbarkeit seitens 
der Kinderache wird gewährleistet.

KINDERARCHE FÜRTH:

Bereitschaftspflegefamilien gesucht
Durch die vielfältige und interdisziplinäre Angebotsstruktur der Kin-
derarche können die Familien auf ein großes Netzwerk und einen 
kollegialen Austausch zählen. Außerdem erhalten die Bereitschafts-
pflegefamilien für die ersten 60 Tage einen angemessenen Tagessatz 
und bei einer über die 60 Tage hinausgehenden Betreuung eine mo-
natliche Pflegepauschale.

Sie haben Sorgen, diesen Ansprüchen nicht gerecht zu wer-
den? 

Wir sind davon überzeugt, dass Familien, die eine wertschätzende 
Grundhaltung haben und sich für das Wohl eines Kindes einsetzen, 
genau richtig für diese Aufgabe sind.  

Die Familien zeichnen sich durch Flexibilität, Belastbarkeit, Kon-
fliktfähigkeit und Organisationstalent aus. Die Pflegepersonen 
sind einsatzfähig, gut erreichbar und sind bereit, intensiv mit dem 
Jugendamt zusammenzuarbeiten. Ebenfalls ist es für die Arbeit 
wichtig, dass die Bereitschaftspflegefamilien in einer partner-
schaftlichen und wertschätzenden Grundhaltung die Beziehung 
zwischen Kind und Eltern ermöglichen und unterstützen. Auch 
in einer akuten Krisensituation besteht ein tiefes Band zwischen 
Kindern und Eltern, das respektiert, gewahrt und gestützt werden 
soll. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Gerne können Sie sich nähere Informationen zum Thema Bereit-
schaftpflegefamilien bei Sandra Schmitt von der Kinderarche einho-
len und sich als Bereitschaftsplegefamilie bewerben. 

     Info:
     Arche – Kinderarche
     z. H. Sandra Schmitt
     Theresienstraße 17
     90762 Fürth

     E-Mail: s.schmitt@kinderarcheggmbh.dew
     Telefon 0176 57672462 n
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ROTARY???GARTENTIPP

In der Reihe der Gartentipps zum Thema „Insektenfreundli-
che Gartengestaltung“ geht es nach Blühflächen und Obstge-
hölzen nun um einen Gartenbereich, der von vielen eher mit 
Schadinsekten in Verbindung gebracht wird: Der Gemüsegar-
ten. Doch Biene und Co. sind wichtige Bestäuber, ohne die es 
deutlich weniger Gemüse gäbe. So werden beispielsweise zur 
Verbesserung der Bestäubung auch im modernen und techni-
sierten Hochertragsanbau von Tomaten unter Glas Hummel-
völker eingesetzt. Ein vielfältiger Gemüsegarten kann daher 
zahlreiche Nahrungsquellen für Insekten bieten – und wir 
profitieren auch noch da- von!

Blühendes Gemüse
Die Züchtung hat viele Gemüse-Sorten entwickelt, die nicht mehr auf 
die Bestäubung angewiesen sind, z.B. parthenocarpe (jungfernfrüchti-
ge) Gurken. Und trotzdem gäbe es ohne Bienen und andere Insekten 
viel weniger Gemüse. Auch die bereits erwähnten Gewächshaustoma-
ten würden ohne Hummeln durchaus Früchte hervorbringen – aber 
deutlich weniger. Während der Haupt-Vegetationszeit im Gemüsegar-
ten, etwa ab Juni/Juli, beobachtet man viele (Wild-)Bienen in den Blü-
ten von Zucchini, Kürbis und Co. Der Pollen liefernde Zuckermais wird 
während der Blütezeit von Bienen umschwirrt. Auch die frühblühende 
Ackerbohne und Feuerbohnen benötigen die Hilfe der Bienen, um üp-
pig Früchte anzusetzen. Wer Platz im Garten hat, sollte ein Spargelbeet 
anlegen. Nach der Ernte der Spargelstangen (bis 24. Juni) lässt man den 
Spargel wachsen. Bald entwickeln sich an den dünnen grünen Trieben 
Blüten, die eine wahre Bienenweide sind. Die Blüte des ausdauernden 
Topinamburs mit seinen essbaren Knollen ist ebenfalls eine gute Bie-
nennahrung. 

Im klassischen Gemüsebau werden Pflanzen, die „schossen“ oder 
unbeabsichtigt in die Blüte gehen oft schnellstens entfernt. Las-

sen Sie Zwiebelgewächse (Zwiebel, Küchenlauch, Heckzwie-
bel) oder Kohlgemüse wie Broccoli einmal richtig zur Blüte 

kommen und sie werden erstaunt sein über die Insektenma-
gneten in Ihrem Gemüsebeet. Höchstbeliebt bei Bienen sind 
auch Artischocken, in der attraktiven Blüte tummeln sie sich 

in Scharen – meist sieht man aber nur die Hinterteile herausschauen.

Kräuter
Was wäre ein Gemüsegarten ohne Kräuterbeet. Je nach Standort 

lassen sich verschiedene Kräuter einsetzen. Mediterrane Kräuter 
wie Salbei, Thymian, Oregano und Lavendel benötigen einen eher 

trockenen Standort, um das Aroma zu entfalten. Weinraute (Achtung: 

Der bienenfreundliche 
Gemüsegarten

Schnittlauch
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Text und Bilder:  
Bayerische Gartenakademie Veitshöchheim 

Lars Frenzke, Landratsamt Fürth

   KONTAKT
Gartentelefon: 0931 9801-147 oder 
per E-Mail an: bay.gartenakademie@lwg.bayern.de

Kreisfachberatung für Gartenkultur und Landespflege 
am Landratsamt Fürth: 
Telefon 0911 9773-1616  
oder per E-Mail an: l-frenzke@lra-fue.bayern.de

starke Hautreaktionen bei Sonnenlicht!), Gewürzfenchel, Schnittlauch, 
Zitronenmelisse und besonders Pfefferminzen brauchen etwas mehr 
Wasser. Während fast alle Kräuter einen sonnigen Platz beanspruchen, 
gedeiht Bärlauch auch im Halbschatten und Schatten. Er zeigt schon ab 
April seine Blüten und liefert die erste Bienen-Nahrung im Gemüsegar-
ten. Auch wenn die Empfehlung zur Kräuterernte kurz vor der Blütezeit 
liegt, sollten Sie immer an die Bienen und anderen Insekten denken. 
Lassen Sie deshalb einen Teil der Pflanzen zum Blühen kommen und 
schneiden Sie erst anschließend zurück. Bei den einjährigen Kräutern 
besuchen die Bienen besonders gerne Borretsch, aber auch die Dol-
denblüten von Koriander, Dill, Liebstöckel und Gartenfenchel. Petersilie 
kann man über Winter stehen und im zweiten Jahr zur Blüte kommen 
lassen. Zahlreicher Insektenbesuch ist garantiert und zugleich gewinnt 
man eigenes Saatgut.

Beetumrandungen
Nachdem der Buchs als klassische Beeteinfassung im Bauerngarten 
durch den Befall mit Buchsbaumzünsler immer mehr verdrängt wird, gilt 
es Alternativen zu finden Für niedrige mehrjährige Beeteinfassungen 
eignen sich beispielweise Thymian, Heiligenkraut (Santolina) und La-
vendel. Alle diese Pflanzen lassen sich problemlos zurück- und in Form 
schneiden. Der erste Schnitt erfolgt im April und dann erst nach dem 
Verblühen. Eine Umrandung mit Monatserdbeeren ist ebenfalls denk-
bar. Neben der Nahrung für die Bienen freuen wir uns über leckere rote 
Früchtchen. Umrandungen sind aber auch mit verschiedenen einjähri-
gen Blumen möglich wie Kapuzinerkresse, Ringelblume oder auch mit 
der niedrigbleibenden Feuerbohne ‘Hestia‘ mit ihren rot-weiß schmü-
ckenden Blüten.

Gründüngung und bienenfreundliche Lückenfüller
Maßgeblich in einem Gemüsegarten ist der Fruchtwechsel, damit sich 
keine pflanzenspezifischen Krankheiten entwickeln. Eine blühende 
Gründüngung lässt sich deshalb gut integrieren. Nicht umsonst heißt 
Phacelia auch „Bienenfreund“, denn die Pflanzen liefern mit ihren 

blauen Blüten sehr viel Pollen und Nektar. Buchweizen ist nicht nur für 
Insekten gut, er ist zudem mit keiner Gemüseart verwandt und als Zwi-
schenfrucht daher optimal. Neben weiteren Gründüngungspflanzen mit 
bienenfreundlichen Blüten wie Senf und Inkarnatklee lassen sich auch 
Sommerblumen gut einbinden. Studentenblume (Tagetes) und Ringelb-
lume (Calendula) können ebenfalls ganze Beete bedecken. Schneidet 
man regelmäßig Verblühtes weg, gibt es Blüten bis zum Frost.

Aber auch im Gemüsegarten muss nicht alles auf Ertrag ausgerichtet 
sein: Säen Sie auf freien Flächen oder Streifen ein ganzes Beet mit bun-
ten Einjahresblumen. Im Handel gibt es spezielle Mischungen für Bie-
nen und Schmetterlinge mit Dill, Ringelblume, Lein, Schmuckkörbchen, 
Studentenblume, Kornblume, Klatschmohn und vielen mehr. Auch Son-
nenblumen sind geeignet - sofern der Pollen für moderne Schnitt-Sor-
ten nicht weggezüchtet wurde. Bunte Blumen füllen die Lücken im Ge-
müsebeet. Schließlich haben nicht nur Bienen ihre Freude an Zinnie, 
Schmuckkörbchen, Aster und Ringelblume.  n

Lauch Spargel

Beeteinfassung mit Ringelblume Artischocke

Zuckermais
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Ihr Stellenmarkt 
im Landkreis Fürth

JETZT
BEWERBEN!

powered by Förderverein Mittel- & Realschule Langenzenn e.V.

JETZT ANMELDEN!

www.langenzenn.de

Unter Wirtschaft & Gewerbe  

> Für Unternehmen > Netzwerken

PLAYMOBIL-Logistikzentrum Herrieden, 
Horst-Brandstätter-Straße 1, 91567 Herrieden:
Über Autobahn A6, Ausfahrt Nr. 51 Herrieden:
aus Richtung Nürnberg links auf die St2248 abbiegen, 
nach ca. 100 m links; aus Richtung Heilbronn rechts 
auf die St2248 abbiegen; nach 400 m links einbiegen.
Aus Richtung Ansbach über B14: 
bei Elpersdorf links in die Herriedener Straße/St2248 
einbiegen; im Kreisverkehr die zweite Ausfahrt 
geradeaus) und ca. 200 m vor der Autobahnüber- 
führung rechts auf das Werksgelände einbiegen.

Anfahrt

PLAYMOBIL-Produkte unterschiedlicher Größen und 
Themen mit leicht beschädigter Verkaufsverpackung 
(keine aktuelle Sortimentsware). Großes Angebot 
an LECHUZA-Pfl anzgefäßen mit kleinen Fehlern.

GROSSER ZELTVERKAUF! Bis zu 

60%
reduziert

im PLAYMOBIL-Logistikzentrum Herrieden an den beiden 
Samstagen 18. Mai und 25. Mai 2019 von 10 bis 15 Uhr
im PLAYMOBIL-Logistikzentrum Herrieden an den beiden 

SONDERVERKAUF

GROSSER ZELTVERKAUF!GROSSER ZELTVERKAUF!GROSSER ZELTVERKAUF!
PLAYMOBIL-Produkte unterschiedlicher Größen und 
GROSSER ZELTVERKAUF!GROSSER ZELTVERKAUF!GROSSER ZELTVERKAUF!GROSSER ZELTVERKAUF!GROSSER ZELTVERKAUF!GROSSER ZELTVERKAUF!
PLAYMOBIL-Produkte unterschiedlicher Größen und 
Themen mit leicht beschädigter Verkaufsverpackung 

GROSSER ZELTVERKAUF!GROSSER ZELTVERKAUF!GROSSER ZELTVERKAUF!GROSSER ZELTVERKAUF!GROSSER ZELTVERKAUF!GROSSER ZELTVERKAUF! Bis zu 

60%PLAYMOBIL-Produkte unterschiedlicher Größen und 
Themen mit leicht beschädigter Verkaufsverpackung 

Großes Angebot 
60%
reduziert

PLAYMOBIL-Produkte unterschiedlicher Größen und 
Bis zu 

60%PLAYMOBIL-Produkte unterschiedlicher Größen und 
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BETRIEBSELEKTRIKER (m/w/d) 
Standort Emskirchen, Losaurach, Wilhelmsdorf, Ref.-Nr. 18-01 klm

CONTROLLER (m/w/d) 
Standort Wilhelmsdorf, Ref.-Nr. 18-24 klm

KEY ACCOUNT MANAGER (m/w/d) 
Standort Wilhelmsdorf, Ref.-Nr. 19-09 klm

LAGERIST (m/w/d) 
Standort Emskirchen, Ref.-Nr. 19-01 klm 
Standort Wilhelmsdorf, Ref.-Nr. 19-12 klm

MASCHINENEINSTELLER (m/w/d) 
Standort Wilhelmsdorf, Ref.-Nr. 19-02 klm 
Standort Wilhelmsdorf, Ref.-Nr. 19-11 klm

MESSTECHNIKER  (m/w/d) 
Standort Losaurach, Ref.-Nr. 19-08 klm

MITARBEITER 
INSTANDHALTUNG/WARTUNG (m/w/d) 
Standort Losaurach, Ref.-Nr. 19-10 klm

PRODUKTIONSHELFER  (m/w/d) 
Standort Losaurach, Ref.-Nr. 19-04 klm

PROJEKTMANAGER  (m/w/d) 
Standort Wilhelmsdorf, Ref.-Nr. 19-07 klm

WIR. KÖNNEN. KUNSTSTOFF.

Die GUBESCH GROUP ist eine familiengeführte Unternehmens-
gruppe, die für namhafte Kunden aus verschiedenen Branchen 
intelligente Kunststoff-Lösungen entwickelt und produziert. 
Unsere Standorte in Emskirchen, Losaurach und Wilhelmsdorf 
liegen günstig inmitten der Metropolregion Nürnberg und 
beschäftigen mehr als 500 echte Kunststoff-Könner.

Wir wollen Ihr Können! 
Bewerben Sie sich bei der Gubesch GmbH als

Weitere Informationen zu den Stellenangeboten sowie zu 
Ihren Aufgaben und Qualifikationen finden Sie unter: 
www.gubesch-group.de

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen 
vorzugsweise per E-Mail an: 
bewerbungen@gubesch.de (max. 8 MB)

Unsere Datenschutzerklärung finden Sie unter: 
www.hbw-gubesch.de/index.php/datenschutzerklaerung

Gubesch GmbH 
z. H. Frau Neudecker 
Bewerbungsmanagement 
Postfach 0124 
91448 Emskirchen
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Nr. 10 vom 15. Mai 2019

AMTSBLATT
HERAUSGEBER: Landkreis Fürth. Für den Inhalt verantwortlich: Landrat Matthias Dießl 
Im Pinderpark 2, 90513 Zirndorf, Telefon 0911/97 73-0, Fax 0911/97 73-10 12

Amtliche Mitteilungen  
des Landkreises Fürth

Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor 
den Verwaltungsgerichten infolge der Klageer-
hebung eine Verfahrensgebühr fällig. Der o. g. 
Baugenehmigungsbescheid wird hiermit an die 
Eigentümer der Nachbargrundstücke Fl.-Nr. 60 
u. 60/4 der Gemarkung Stein durch öffentliche 
Bekanntmachung gemäß Art. 66 Abs. 2 Satz 5 
Bayer. Bauordnung (BayBO) zugestellt. 

Die Zustellung gilt mit dem Erscheinungster-
min des Amtsblattes des Landkreises Fürth 
als bewirkt (Art. 66 Abs. 2 Satz 6 BayBO).
Der Bescheid und die genehmigten Bauvor-
lagen können im Landratsamt Fürth, Im Pin-
derpark 2, 90513 Zirndorf, 3. Stock, Zimmer 
3.11, während der Geschäftszeiten (Montag 
– Donnerstag, jeweils von 8.00 – 16.00 Uhr, 
und Freitag von 08.00 – 12.30 Uhr) und 
nach Vereinbarung eingesehen werden.
Informationen nach Art. 27 a BayVwVfG 
finden Sie unter www.landkreis-fuerth.de/
öffentliche Bekanntmachungen.

Zirndorf, 24.04.2019

Rosa
Regierungsinspektorin

071 Wasserzweckverband 
Großweismannsdorf
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2019

Aufgrund § 10 Nr. 3 der Verbandssatzung in 
Verbindung mit Artikel 40 Abs. 1 des Gesetzes 
über die kommunale Zusammenarbeit (Komm-
ZG) und Art. 63 ff. der Gemeindeordnung für 
den Freistaat Bayern (GO), erlässt die Verbands-
versammlung folgende Haushaltssatzung:

§1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2019 wird 

im Verwaltungshaushalt 
in den Einnahmen auf 572.034,00 €

in den Ausgaben auf 572.034,00 €

im Vermögenshaushalt 
in den Einnahmen auf 287.000,00 €

in den Ausgaben auf 287.000,00 € 
festgesetzt 

Gesamthaushalt 859.034,00 €

069 Landratsamt Fürth
Öffentliche Bekanntmachung 
12. Sitzung des Jugendhilfeausschusses

Am Montag, 20.05.2019, um 08:30 Uhr 
findet im Landratsamt Zirndorf, Im Pin-
derpark 2, Besprechungszimmer 2.12 
die 12. Sitzung des Jugendhilfeaus-
schusses mit folgender Tagesordnung statt, 
zu der alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger eingeladen werden.
 
1  Verpflichtung und Vereidigung

2  Genehmigung der Niederschrift über die 
öffentliche 11. Sitzung des Jugendhil-
feausschusses am 27.11.2018

3  Mitteilungen

4  Fortführung der Aktiven Medienarbeit

5  Harmonisierung von Anpassungsbefugnis-
sen der Verwaltung im Bereich der Kinderta-
gespflege im Landkreis Fürth

6  Erhöhung der Erschwerniszulage im Rahmen 
der Vollzeitpflege

7  Anfragen

Inhaltsverzeichnis

069 Landratsamt Fürth
   12. Sitzung des Jugendhilfeausschusses

070 Landratsamt Fürth
  Vollzug der Baugesetze; 
 Nachbeteiligung.

071  Wasserzweckverband  
Großweismannsdorf 

  Haushaltssatzung für das  
Haushaltsjahr 2019

072  Zweckverband Freie Jugendarbeit 
Südlicher Landkreis Fürth 
Haushaltssatzung für das  
Haushaltsjahr 2019

073  Landratsamt Fürth
  Hinweis zur Allgemeinverfügung 

zur Festlegung einer Sperrzone zum 
Schutz gegen die Blauzugenkrank-
heit vom 06.03.2019

Anschließend findet eine nichtöffentliche Sit-
zung statt.

Zirndorf, den 03.05.2019
Landratsamt Fürth

Matthias Dießl
Landrat

070 Landratsamt Fürth
Vollzug der Baugesetze; 
Nachbarbeteiligung

Mit Bescheid vom 24.04.2019, Az: 441-BV-
127-2019-RSa/FD, erteilte das Landratsamt 
Fürth Michael und Kerstin Dannebohm, Mari-
enbader Str. 31, 90513 Zirndorf, die Baugeneh-
migung zur Errichtung eines Wintergartens auf 
dem Grundstück Fl.-Nr. 764/24 der Gemarkung 
Zirndorf (90513 Zirndorf, Marienbader Str. 31).

Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb ei-
nes Monats nach seiner Bekanntgabe 
Klage erhoben werden bei dem
Bayerischen Verwaltungsgericht 
Ansbach
Postfachanschrift: Postfach 616, 
91511 Ansbach,
Hausanschrift: Promenade 24, 
91522 Ansbach,
schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch 
in einer für den Schriftformersatz zugelasse-
nen1 Form.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 
Die Anfechtungsklage eines Dritten gegen 
die bauaufsichtliche Zulassung eines Vorha-
bens hat keine aufschiebende Wirkung (§ 
212 a Abs. 1 Baugesetzbuch –BauGB-). Die 
Anordnung der aufschiebenden Wirkung 
gemäß § 80 Abs. 5 Verwaltungsgerichtsord-
nung (VwGO) kann nach Bekanntgabe der 
Genehmigung beantragt werden. Der Antrag 
ist bei dem o. g. Bayerischen Verwaltungsge-
richt in Ansbach, schriftlich, zur Niederschrift 
oder elektronisch in einer für den Schriftfor-
mersatz zugelassenen1 Form zu stellen.
1Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfa-
cher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet 
keine rechtlichen Wirkungen! Nähere Infor-
mationen zur elektronischen Einlegung von 
Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der In-
ternetpräsenz der Bayerischen Verwaltungs-
gerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de).
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§2

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen zur 
Finanzierung von Ausgaben im Vermögens-
haushalt wird auf insgesamt 187.042 € fest-
gesetzt.

§3

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungser-
mächtigungen im Vermögenshaushalt wird 
auf 550.000 € festgesetzt.

§4

Eine Investitionsumlage wird für das Haus-
haltsjahr 2019 nicht festgesetzt.

§5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur 

rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach 
dem Haushaltsplan wird auf 10.000,00 € 
festgesetzt.

§6

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1.  
Januar 2018 in Kraft 

Stein, den 29.04.2019

Völkl, Verbandsvorsitzender

H i n w e i s
Die in der Verbandsversammlung vom 
03.04.2019 beschlossene Haushaltssat-
zung des Wasserzweckverbandes Groß-
weismannsdorf für das Haushaltsjahr 2019 
liegt samt ihren Anlagen bis zur nächsten 
amtlichen Bekanntmachung einer Haushalts-

satzung  in der Geschäftsstelle des Zweck-
verbandes Großweismannsdorf in Stein, Am 
Wasserwerk 1, während der allgemeinen 
Geschäftsstunden zur Einsichtnahme aus. 
Die Einsichtnahme in die Haushaltssatzung 
kann auch telefonisch vereinbart werden.  
Das Landratsamt hat mit Schreiben vom 
29.04.2019, Az. 142-941-2019-403-90 TS/
Ord,  die Haushaltssatzung mit Anlagen ge-
nehmigt.

Landratsamt Fürth

072 Zweckverband Freie Jugendarbeit
Südlicher Landkreis Fürth
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2019

Auf Grund des Art. 41 Abs. 1 des Gesetzes über 

  Wir sind für unsere rund 
480 Mitarbeitenden ein famili-

en- und lebensphasenbewusster Arbeit-
geber im Herzen der Metropolregion Nürnberg. 

In unserem Landratsamt Fürth können auch Sie sich mit 
Ihrem  Potenzial und Ihren Ideen für den Landkreis einbrin-

gen, denn wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

VERWALTUNGSFACHANGESTELLTE /
VERWALTUNGSFACHANGESTELLTEN (m/w/d)
zur Unterstützung unseres Teams im Bereich
Verkehrs- und Führerscheinwesen (Vollzeit / unbefristet).

DABEI SEIN IST ALLES:
•  Verkehrsrechtliche Anordnung für Arbeitsstellen auf Straßen
•  Verkehrsrechtliche Anordnungen im Zusammenhang mit Veran-

staltungen
•  Inventarverantwortlicher für das Gesamtsachgebiet
•  Betreuung der Internetseite des Gesamtsachgebiets
 
SPRECHEN SIE „VERWALTUNG“?
•  abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r 

(m/w/d), Rechtsanwaltsfachangestellte/r (m/w/d) oder Steuer-
fachangestellte/r (m/w/d)

•  Beherrschung der MS-Office-Standardprogrammen (Word, Excel, 
Outlook)

•  Kommunikationsfähigkeit, Einsatzbereitschaft, Offenheit für 
Veränderung, Eigenverantwortung

•  Führerschein der Klasse B

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR, 
DASS SIE ZU UNS KOMMEN:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zur Entgelt-
gruppe 6 TVöD noch einen konjunkturunabhängigen, regionalen 
Arbeitsplatz und viele Möglichkeiten für Teilzeit- und Jobsha-
ring-Modelle an. Gönnen Sie sich außerdem ein familien- und le-
bensphasenbewusstes Arbeitsumfeld sowie ein breites Spektrum an 
Fort- und Weiterbildungsangeboten – und selbstverständlich auch 
die Chancengleichheit aller Geschlechter.
 
INTERESSIERT?
Dann schicken Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen bis zum 02.06.2019 über unsere Homepage  
www.landkreis-fuerth.de/karriere. Bewerbungsunterlagen 
werden nach Abschluss des Verfahrens nicht zurückgeschickt. 
Schwerbehinderte Personen werden bei ansonsten im Wesent- 
lichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

FRAGEN?
Herr Harlacher steht Ihnen gerne  unter  
0911 / 9773 – 1333 zur Verfügung.

DER SICHERE VERKEHRSFLUSS LIEGT 
UNS AM HERZEN
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die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) 
in Verbindung mit Art. 63 ff der Gemeindeord-
nung für den Freistaat Bayern erläßt der Zweck-
verband Freie Jugendarbeit südlicher Landkreis 
Fürth folgende Haushaltssatzung:

§1

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für 
das Haushaltsjahr 2019 wird hiermit
festgesetzt; er schließt 

1. im Ergebnishaushalt mit

dem Gesamtbetrag der Erträge von
 261.461,00 €

dem Gesamtbetrag der Aufwendungen von
 256.861,00 €
dem Ergebnis aus lfd. Verwaltungstätigkeit
 4.600,00 €
dem Finanzergebnis 0,00 €
und dem Saldo (Jahresergebnis) von
 4.600,00 €

2. im Finanzhaushalt
a) aus laufender Verwaltungstätigkeit mit

dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von
 261.461,00 €
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von
 256.461,00 €
und einem Saldo von 5.000,00 €

b)aus Investitionstätigkeit mit

dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von
 0,00 €
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von
 5.000,00 €
und einem Saldo von - 5.000,00 €

c) aus Finanzierungstätigkeit mit

dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von
 0,00 €
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von
 0,00 €
und einem Saldo von 0,00 €

Wir sind für unsere rund 480 Mitarbei-
tenden ein familien- und lebensphasenbe-

wusster Arbeitgeber im Herzen der Metropolregion 
Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth kannst auch 
Du Dich mit Deinem Potenzial und Deinen Ideen für den 
Landkreis einbringen, denn wir suchen zum 01.09.2020

AUSZUBILDENDE (w/m/d)  
für den Beruf der/des  
VERWALTUNGSFACHANGESTELLTEN 
(Fachrichtung Kommunalverwaltung)

DABEI SEIN IST ALLES:
•  Vielfältige Einsatzgebiete warten auf Dich:  

Vom Jugendamt, Umweltschutz oder Verkehrswesen 
bis zum Büro des Landrats 

•  Während Deiner dreijährigen Ausbildung wirst Du 
zum Profi bei der Bearbeitung von Bürgeranliegen 
und der Anwendung von Rechtsvorschriften

•  Du besuchst außerdem auch die Berufsschule II 
in Fürth und die bayerische Verwaltungsschule in 
Nürnberg

MÖCHTEST DU VERWALTUNG SPRECHEN?  
DANN BRAUCHST DU:
• einen mittleren Bildungsabschluss

• gutes Allgemeinwissen

• Einsatzbereitschaft

• Verantwortungsbewusstsein

• Freude am Umgang mit Menschen

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR,  
DASS DU ZU UNS KOMMST:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zu 
einer attraktiven Ausbildungsvergütung ab 1.018,26 Euro 
noch einen konjunkturunabhängigen, regionalen Ausbil-
dungsplatz mit sehr großen Übernahmechancen. Gönn´ 
Dir außerdem ein familien- und lebensphasenbewusstes 
Arbeitsumfeld sowie ein breites Spektrum an Fort- und 
Weiterbildungsangeboten – und selbstverständlich auch 
die Chancengleichheit aller Geschlechter.

INTERESSIERT?
Damit es auch bei Dir bald amtlich wird, schick uns bit-
te Deine vollständigen Bewerbungsunterlagen bis zum 
28. August 2019 über unsere Homepage www.landkreis-
fuerth.de/karriere. Bewerbungsunterlagen werden nach 
Abschluss des Verfahrens nicht zurückgeschickt. 
Schwerbehinderte Personen werden bei ansonsten im 
Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

FRAGEN?  
Angelika Seidel steht Dir gerne unter  
09 11 / 97 73-11 04 zur Verfügung.

www.landkreis-fuerth.de

WIR SUCHEN DICH!

Zertifikat seit 2017
audit berufundfamilie 

2910/2019 Landkreismagazin 



d) und dem Saldo des Finanzhaushalts

als Finanzmittelfehlbetrag von 0,00 €

§ 2

Kredite für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen sind nicht vorge-
sehen.

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen im Finanz-
haushalt werden nicht festgesetzt.

§ 4

A.  Verwaltungsumlage

1.  Der durch besondere Entgelte und sons-
tige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf 
(Umlagesoll) zur Finanzierung von Ausga-
ben im Verwaltungshaushalt wird für das 
Haushaltsjahr 2019 auf

256.461,00 Euro

festgesetzt und nach dem Verhältnis der Ein-
wohnerzahlen aller Verbandsgemeinden auf 
die
Verbandsgemeinden umgelegt.

2.  Für die Berechnung der Verwaltungsumla-
ge wird die maßgebende Einwohnerzahl 
der Verbandsgemeinden nach dem Stand 
30.Juni 2018 auf 25.344 Einwohner 
festgesetzt.

3.  Die Verwaltungsumlage wird je Verband-
seinwohner auf 10,12 Euro festgesetzt.

B. Investitionsumlage

Eine Investitionsumlage wird nicht erhoben

§5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur 
rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach 
dem Haushaltsplan wird auf 30.000,00 Euro 
festgesetzt

§ 6

Die gegenseitige Deckungsfähigkeit aller 
Aufwendungen im Ergebnishaushalt ist zu-
gelassen.

Zahlungswirksame Aufwendungen eines 
Budgets werden zugunsten von Investitions-

zahlungen des Budgets nach § 3 Abs. 1 Nrn. 
20 bis 22 KommHV-Doppik im Finanzhaus-
halt für einseitig deckungsfähig erklärt.

§ 7

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Ja-
nuar 2019 in Kraft.

Cadolzburg, den 30.04.2019

Zweckverband Freie Jugendarbeit südlicher 
Landkreis Fürth

Obst
1.Bürgermeister
Zweckverbandsvorsitzender

H i n w e i s

Die in der Verbandsversammlung am 
11.12.2017 beschlossene Haushaltssatzung 
des Zweckverbandes „Freie Jugendarbeit 
südlicher Landkreis Fürth“ für das Rech-
nungsjahr 2018 ist mit ihren Anlagen bis zur 
nächsten amtlichen Bekanntmachung einer 
Haushaltssatzung in der Geschäftsstelle des 
Zweckverbandes Freie Jugendarbeit südlicher 
Landkreis Fürth, im Rathaus Cadolzburg öf-
fentlich zugänglich.

Das Landratsamt Fürth, hat mit Schreiben 
vom 30.04.2019, Az.: 142-941-2019-401-
83-TS/Ord, die Haushaltssatzung gewürdigt.

Landratsamt Fürth

Die Gemeinde Großhabersdorf sucht zum 01.08.2019 eine/einen teilzeitbeschäftige(n)  

Mitarbeiter(in) m/w/d 
im Bürgerbüro. 

Aufgabenschwerpunkte:  - Bürgerbüro mit den Aufgaben des Einwohnermeldeamtes, Gewerbeamtes  und 
Standesamtes, 

 - Sekretariatsarbeiten und 
 - Bearbeitung des gemeindlichen Mitteilungsblatts.

Gute EDV-Kenntnisse in den bürotypischen Anwendungen und der Nachweis einer bürotypischen Ausbildung 
(Rechtsanwaltsfachangestellte(n), Kaufmann/-frau für Büromanagement etc.) werden erwartet. Bewerbungen, welche die 
Ausbildung zur(m) Verwaltungsfachangestellten nachweisen und Kenntnisse in den einschlägigen AKDB-Programmen 
haben, werden erwünscht. Die Bezahlung erfolgt nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst 
(TVöD). Schwerbehinderte Personen werden, bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung, bevorzugt berücksichtigt. 

Es handelt sich um eine unbefristete Arbeitsstelle. Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 28 Stunden. 

Bewerbungen mit den üblichen Bewerbungsunterlagen sind bitte bis 22.05.2019 an die  

Gemeinde Großhabersdorf, Nürnberger Straße 12, 90613 Großhabersdorf, 

zu richten. Auskunft erteilt 1. Bürgermeister Biegel (Tel. 09105/99839-16) oder Herr Seischab (Tel. 09105/99839-18;  
Email: seischab@grosshabersdorf.de). 

    INFOÖffnungszeiten
LANDRATSAMT FÜRTH
Tel.: 0911 9773–0
Mo. – Do. 8 – 16 Uhr, Fr. 8 – 12.30 Uhr
und nach Vereinbarung Mo. – Do. 7 – 18 Uhr

DIENSTGEBÄUDE ZIRNDORF
Im Pinderpark 2, 90513 Zirndorf
Fax: 0911 97 73–11 13

DIENSTGEBÄUDE FÜRTH
Stresemannplatz 11, 90763 Fürth
Fax: 0911 / 97 73–17 72

KFZ-ZULASSUNGSSTELLE
Im Pinderpark 2, 90513 Zirndorf
Tel.: 0911 97 73–13 44, Fax: 97 73–13 62
Mo., Di., Do., Fr. 7.30 Uhr – 11.30 Uhr,
Mi. 7.30 –13 Uhr, Di. 14 Uhr – 16 Uhr, 
Do. 14 Uhr – 17 Uhr

FÜHRERSCHEINSTELLE
Im Pinderpark 2, 90513 Zirndorf
Tel.: 0911 97 73–13 29, Fax: 0911 97 73–13 39
Mo. bis Fr. 8 bis 11.30 Uhr, Di. 14 bis 16 Uhr, Do. 
14 bis 17 Uhr

VETERINÄRBEHÖRDE FÜR DEN
BEREICH DES LANDKREISES FÜRTH
Im Pinderpark 4, 90513 Zirndorf
Tel.: 0911 97 73–19 01, Fax: 97 73–19 20
Mo. – Do. 8 – 16 Uhr, Fr. 8 – 12.30 Uhr
und nach Vereinbarung Mo. – Do. 7 – 18 Uhr
Ab sofort stehen die Amtstierärzte nach vorheri-
ger telefonischer Terminvereinbarung in der Zeit 
von Montag bis Donnerstag
zwischen 7 Uhr und 18 Uhr zur Verfügung
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TERMINE
18.05.2019| 06.00 - 18.00 Uhr|  
Obermichelbach
Brotbacken
Zuerst wird Brot gebacken am Saustall 
Burgstallstraße 6 in Obermichelbach. 
Angeschürt wird gegen 6:00 Uhr. Am 
späten Nachmittag, wenn die Hauptarbeit 
getan ist, werden wir Flammkuchen für 
Jedermann anbieten. Dazu gibt es dann 
einen guten Tropfen. Wer Lust hat, kann 
auch seinen eigenen Pizzateig mitbringen, 
der wird dann am Abend in den Backofen 
geschoben wird.
Veranstalter: Bürger-und Förderverein 
Obermichelbach e.V.  
Ort: Burgstallstrasse 6, Obermichelbach

18.05.2019| 19.00 Uhr| Wilhermsdorf
30-jähriges Jubiläum der Ortsburschen 
Wilhermsdorf
Die Ortsburschen Wilhermsdorf laden herzlich 
zum Feiern ein. Die Bayern 3 Band spielt 
einen Jubiläums-Hitmix.
Veranstalter: Ortsburschen Wilhermsdorf 
Ort: Festplatz, Wilhermsdorf

073 Landratsamt Fürth 
Hinweis zur Allgemeinverfügung 
zur Festlegung einer Sperrzone zum 
Schutz gegen die Blauzugenkrankheit vom 
06.03.2019

Die Allgemeinverfügung zur Festlegung einer 
Sperrzone zum Schutz gegen die Blauzun-
genkrankheit vom 21.02.2019, gültig seit 
07.03.2019, enthielt unter Hinweis Nr. 2.2.2. 
Option 3 und 4 vereinfachte Verbringungs-
regelungen für ungeimpfte Tiere (Zucht- und 
Nutztiere, Kälber unter 90 Tage). Diese Rege-
lungen können ab dem 18.04.2019 nicht mehr 
angewandt werden. Die Nr. 2.2.2. Optionen 3 
und 4 gelten ab diesem Datum wie folgt:

Kälber bis zum Alter von drei Monaten 
von geimpften Kühen mit Biestmilchver-
abreichung (Nr. 2.2.2. Option 3)  

Verbringen innerhalb Deutschlands ist unter 
folgenden Voraussetzungen möglich:

–  Impfung Muttertier vor Belegung, nachweis-
liche Gabe von Kolostrum des Muttertiers, 
Tierhaltererklärung als Nachweis der Kolos-
trum-Gabe

–  IImpfung Muttertier während der Trächtig-
keit, nachweisliche Gabe von Kolostrum des 
Muttertiers, Tierhaltererklärung als Nachweis 
der Kolostrum-Gabe, negative Untersuchung 
maximal 14 Tage vor innerstaatlichem Trans-
port

Sowohl die Durchführung der Impfung als auch 
die Untersuchungen sind in der HIT-Datenbank 
zu erfassen.

Zucht- / Nutztiere ab 3 Monaten (Nr. 
2.2.2. Option 4)

Verbringen innerhalb Deutschlands und der EU 
ist unter folgenden Voraussetzungen möglich:

–  60 Tage nach erfolgter Impfung (Grundim-
munisierung)

–  35 Tage nach erfolgter Impfung (Grundim-
munisierung), sofern negatives Untersu-
chungsergebnis vorliegt

Sowohl die Durchführung der Impfung als auch 
die Untersuchungen sind in der HIT-Datenbank 
zu erfassen.

Die Allgemeinverfügung finden Sie im Inter-
net unter http://www.landkreis-fuerth.de/
daten-startseite/oeffentliche-bekanntma-
chungen.html, nähere Informationen erteilt 
das Veterinäramt des Landratsamtes unter 
0911/9773-1900

Schlemmen, Bummeln und Genießen 
in historischem Ambiente am 19. Mai 
2019.

Es lohnt sich, den Wocheneinkauf im Früh-
jahr auf den Sonntag zu verschieben und 
die Taschen mit frischen Waren zu füllen. 

Anlässlich des Regionalmarktes reihen sich 

DER LANDKREIS IST DABEI:

Regionalmarkt in  
Langenzenn

vom Historischen Backhaus, dem Marktplatz 
bis in die romantische Rosenstraße fränkische 
Köstlichkeiten aneinander. Einkaufen auf dem 
Markt bedeutet Anfassen, Kosten und Nach-
fragen. 

Apropos Nachfragen: Auch der Landkreis 
Fürth ist mit einem Stand des Jugendamts ver-
treten und freut sich auf viele Gespräche. n

19.05.2019 | 11.00 - 17.00 | Langenzenn
Bibelausstellung „Bibel-o-thek“
Unter dem Motto „Entdecken. Verstehen. 
Erleben“ werden in der Bibelausstellung 
die Entstehung der Schrift anhand der Bi-
bel und die einzelnen Entwicklungsschritte 
der Bibel anschaulich dargestellt. Es gibt 
viel Interessantes und Kurioses zu sehen.
Ort: Prinzregentenplatz 11,  
90579 Langenzenn

19.05.2019| 11.00 Uhr| Zirndorf
Führung im Stadtwald „Geschichten 
rund um die Alte Veste“
Von wissenswert bis schauerlich... Teilneh-
mer erfahren nicht nur Geschichten über 
die ehemaligen Bewohner oder von den 
Geschehnissen während der Schlacht von 
1632, sondern hören auch von Unglücks-
fällen, Geistererscheinungen und unterirdi-
schen Geheimgängen.
Treffpunkt für die ca. 2 std. Führung ist am 
Turm auf der Alten Veste.
Veranstalter: Städtisches Museum Zirndorf 
Ort: Spitalstraße 2, 90513 Zirndorf
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Kulturforum Fürth / Würzburger Str. 2 / 90762 Fürth  
Fon 0911-973 84 0 / Fax 0911- 973 84 16

www.kulturforum-fuerth.de / kulturforum@fuerth.de

Direkt an der U1 (Stadthalle)  

Parken in der Saturn-Tiefgara-

ge (Sondertarif ab 19:00 Uhr) 

 Sa 29.06..
 Ewald Arenz.
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 Juni 2019
24.05. - 02.06.  
Internationales Figurentheater Festival   

01
SA

18:00
22:00

Invisible Lands
Livsmedlet Theater (FI)

19:30 Godot
Synchret Theatre Company (RO)

02
SO

15:00 Geschichten gegen die Angst
Lutz Großmann (D)

20:00 Ein Bericht für eine Akademie
Samuel Koch & Robert Lang (D)

05
MI

15:00 Brauchtumsveranstaltung mit dem 
Kulturring D, fübs

08
SA

21:00 FUN Revival 
Delta Veranstaltungstechnik

23
SO

18:00 Uraufführung: Die besseren Wälder
nach dem Roman von Martin Baltscheit

24
MO

10:00 Die besseren Wälder
nach dem Roman von Martin Baltscheit

25
DI

10:00 Die besseren Wälder
nach dem Roman von Martin Baltscheit

26
MI

10:00 Die besseren Wälder
nach dem Roman von Martin Baltscheit

27
DO

10:00 Die besseren Wälder
nach dem Roman von Martin Baltscheit
27.06. - 07.07.   
LESEN!

28
FR

20:00 Natascha Wodin
„Irgendwo in diesem Dunkel“

28
FR

20:00 Die besseren Wälder
nach dem Roman von Martin Baltscheit

29
SA

20:00 Ewald Arenz
„Alte Sorten“

29
SA

20:00 Die besseren Wälder
nach dem Roman von Martin Baltscheit

30
SO

20:00 Ines Geipel
„Umkämpfte Zone. Mein Bruder, der Osten und der Hass“

 Juli 2019
02

DI
20:00 Brauchen wir mehr engagierte Literatur? 

Podiumsdiskussion

03
MI

20:00 Feridun Zaimoglu
„Die Geschichte der Frau“

04
DO

20:00 Heinrich Steinfest
„Der schla ose Cheng“

05
FR

20:00 Dževad Karahasan
„Ein Haus für die Müden - Fünf Geschichten“ 

06
SA

20:00 Adele Neuhauser & Edi Nulz
„Die letzten ihrer Art“ 

07
SO

19:00 LESEN! Kult-Nacht: „Perry Rhodan. 
Das größte Abenteuer“, Andreas Eschbach 

www.kulturforum-fuerth.de                                              www.stadttheater.de    w
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Rosenstraße 50 | 90762 Fürth

Tel. 0911 74912-0 | www.stadthalle-fuerth.de

Veranstaltungen Juni 2019
Samstag, 01.06.2019, 19.30 Uhr
LISA ECKHART 
Die Vorteile des Lasters
Samstag, 08.06.2019, 20.00 Uhr
MARKUS KREBS -  
PASS AUF …KENNSTE DEN?!
Neue Tour 2019 
Sonntag, 23.06.2019, 19.00 Uhr
RUSSISCHE COMEDY - 
Mikhail Zhvanetsky
Vorstellung in russischer Sprache
Montag, 24.06.2019, 20.00 Uhr
PROFILER SUZANNE GRIEGER-LANGER
Cool im Kreuzfeuer

VORSCHAU
Dienstag, 02.07.2019, 09.30 Uhr
IDEE 2019 – DIE WERBEMITTELMESSE 
Fachmesse für Gewerbetreibende und Industrie
www.wiedner-idee.de
Sonntag, 07.7.2019, 15.00 Uhr
TRAUMTÄNZER-SHOW
„Traumtänze“ - die große Tanzshow 
des Post SV Nürnberg
Mittwoch, 10.07.2019, 09.00 Uhr
14. ASIEN-PAZIFIK-FORUM BAYERN
Veranstaltung mit Voranmeldung!
www.apf-bayern.de
Sonntag, 14.07.2019, 17.00 Uhr
BALLETTAUFFÜHRUNG
Ballettschule Pesch
Samstag, 20.07.2019, 19.00 Uhr
Sonntag, 21.07.2019, 17.30 Uhr
BALLETTAUFFÜHRUNG:
DER ZAUBERER VON OZ
Ballett & Modern Vorstellung der 
Talentgruppen nach RAD ® 
der Ballettschule CenterStage in Erlangen
Mittwoch, 24.07.2019, 19.00 Uhr
JAHRESKONZERT DER MUSIKSCHULE FÜRTH
mit vielen Solisten, Ensembles und Bands
Samstag, 27.07.2019, 14.00 Uhr
FESTIVAL FÜR CHÖRE
Samstag, 17.08.2019, 20.00 Uhr
DARK ASCENSION FESTIVAL
mit Fields of the Nephilim, 
Merciful Nuns und La Scaltra
Samstag, 24.08.2019, 11.00 Uhr
Sonntag, 25.08.2019, 10.00 Uhr
PAUL HUNTER CLASSIC 2019
 Snooker-Turnier


